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Wer lust'gen Muth zur Arbeit trägt
Und rasch die Arme stets bewegt.
Sich durch die Welt noch immer schlägt.
Der Träge sitzt, weiß nicht wo aus.
Und über ihm stürzt ein das Hans.
Mit frohen Segeln munter
Fährt der Frohe das Leben hinunter.
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Der Tag der Mutter.
Novellette von Rcinhold Ortman».

Seit vierzig Minuten schon steht Frau Nora Jmgart
am Fenster. Es flimmert ihr vor den Augen von dem
angestrengten Hinabspähen auf die vom grellen Sonnen¬
licht blendend hell überflxithete Straße , lind in immer
kürzeren Zwischenräumen befragt sie ihre kleine,
diamantenbesetzte Uhr . Schon eine halbe Stunde über die
festgesetzte Zeit ! Wenn er gar nicht käme! Wenn ihm so
wenig an diesem Besuch bei der Mutter läge, daß er ihn
über irgend einem knabenhaften Vergnügen völlig hätte
vergessen können! O, sie hat längst gefürchtet, daß ein¬
mal Derartiges geschehen würde. Denn nicht sein Herz
ist es, das ihn hierher zieht. Er ist noch so jung und zu
unverdorben, um ihr eine Komödie vorzuspielen; und sie
müßte blind sein, um das nicht zu bemerken.

Wie es nur möglich ist, daß ec so wenig Liebe für sie
empfindet — dieser weiche, gefühlvolle Knabe, der einmal
vor Jahren bei dem Wechsel eines Kinderfräuleins
geradezu lebensgefährlich krank wurde vor Kummer und
Herzeleid. Und damals handelte sich's um eine fremde,
bezahlte Person , um ein häßliches, mageres Geschöpf, das
nach Frau Noras Meinung selbst für ein Kinderauge ganz
und gar nichts Liebenswürdiges haben konnte. Sie er¬
innert sich noch recht gut, wie er sich trotzig abgewandt,
als sie ihn zu trösten versucht hatte, und wie zornig sie
geworden war , als er ihren Versuchen, ihn auf andere Ge¬
danken zu bringen , immer nur dasselbe eigensinnige Ver¬
langen nach der entlassenen Bonne entgegengesetzt hatte.
Aber sie erinnert sich freilich auch des harten Wortes, das
ihr Gatte an jenem Tage zu ihr gesprochen, da sie sich über
die Lieblosigkeit des Kindes bei ihm beklagte.

„Wie sollte Herbert Dich lieben, da er Dich ja kaum
kennt!" war seine Antwort gewesen. „Kann es Dich
Wunder nehmen, wenn die schöne, geputzte Dame, die ihn
gelegentlich auf ein paar flüchtige Minuten im Kinder¬
zimmer besucht oder ihn hier und da in ihren Salon holen
läßt , um mit seinem Lockenköpfchen und seinem süßen Ge¬
plauder vor ihren Bekannten zu paradiren — wenn sie
seinem Herzen viel ferner steht als die treue, liebevolle
Pflegerin und die Vertraute seiner kindlichen Freuden
und Leiden?"

O, wie empört sie gewesen war über dies Wort und
über die spießbürgerliche Engherzigkeit, die sie ver-
urtheilen wollte, einem Kinde zu Liebe auf jene kleine
Freuden und Vergnügungen zu verzichten, die für sie nun
’etxxmal den Inbegriff des Lebensglücks ausmachten! Es
war zu einem heftigen Auftritt gekommen, wie schon so oft
in den wenigen Jahren ihrer jungen Ehe. Und dann war
Alles in dem alten Gleise weiter gegangen bis zu dem
^age der großen Katastrophe, durch die ihr Dasein eine
so tiefgreifende Veränderung erfahren.

Der Professor hatte einen Brief ihres Vetters Tassilo

aufgefangen, jenes schönen, glänzenden Offiziers , der
einen ganzen Winter hindurch ihr ritterlicher Kavalier ge¬
wesen war . Und wenn auch die kleine Liebelei zwischen
ihr und ihm nicht viel mehr gewesen war als eine etwas
weit getriebene Koketterie — wenn auch ihr Gewissen sie
frei sprach von eigentlicher Schuld, so war sie doch zu stolz
gewesen, sich zu vertheidigen und um Verzeihung zu
betteln. Ihre Seele dürstete ja auch so heiß nach Freiheit,
sie war des verhaßten Joches so müde, daß ihr jeder An¬
laß willkommen war , die unerträglichen „Sklavenketten"
zu brechen. Fast ohne Bedenken hatte sie dem Vorschläge
ihres Mannes zugestimmt, der sie mit einem Schlage von
allem lästigen Zwang befreite, ausgenommen von dem
einen, vor dem Gesetz auch weiter seine angetraute Gattin
zu heißen. Er ging nach dem Süden , um sich ganz in
eine lange geplante, wissenschaftliche Arbeit zu versenken;
sie aber bliÄ , um nach Gefallen ihre Jugend und Schön¬
heit weiter zu genießen. Und es kostete sie nicht allzu viele
Thränen , daß sie um solchen Preis auch in eine Trennung
von ihrem Kinde willigen mußte. Denn mit unbeug¬
samer Festigkeit hatte der Professor auf dieser Bedingung
bestanden. Das zwischen ihnen getroffene Abkommen
lautete : „Herbert kommt in eine Pension, und nicht öfter
als einmal in jeder Woche darf er auf zwei Stunden seine
Mutter besuchen." Das war für Frau Nora ein etwas
demüthigendes Arrangement ; aber sie hatte sich darein
gefunden. Und seit beinahe drei Jahren schon erschien er
jetzt regelmäßig an jedem Samstag , den man ihm als den
„Tag seiner Mutter " bestimmt hatte.

Aber es sah heute nicht mehr aus wie vor drei Jahren
— in Frau Noras Hause ebenso wenig als in ihrem
Herzen. Die goldene Freiheit hatte nicht gehalten, was
sie sich von ihr versprochen, die unbarmherzige Welt war
der „getrennten Frau " ganz anders begegnet als der an¬
scheinend glücklich verheiratheten. Auf Schritt und Tritt
hatte sie erkennen müssen, wie unendlich viel sie dem ge¬
sellschaftlichen Ansehen ihres Gatten und wieviel mehr sie
seiner Großmuth und Herzensgute zu danken gehabt. Sie
war sich der Hohlheit und Verlogenheit jener vermeint¬
lichen Freuden bewußt- geworden, denen zu Liebe sie einst
ihre Pflichten vernachlässigt hatte . Und noch ehe sie
selber so recht begriffen, wie es geschehen, war sie eine ein¬
same Frau geworden.

Zugleich mit der peinigenden Erkenntniß ihrer Ver¬
irrung und ihres Verschuldens aber war in ihrer Seele
eine leidenschaftlich heiße Zärtlichkeit erwacht für das
Kind, dem sie in den Tagen ihrer Thorheit kaum mehr
als dein Namen nach Mutter gewesen war . Ihm allein
gehörten jetzt alle ihre Gedanken. Und ihr ganzes Sinnen
und Trachten war nur noch darauf gerichtet, es für sich
zurück zu gewinnen. Ja , sogar zu einer Demüthigung
hatte sie sich um seinetwillen entschlossen, obwohl sie in
allem Anderen dem fernen Gatten gegenüber noch immer
den alten Stolz bewahrte. In flehentlichen Worten hatte
sie den Professor gebeten, ihr den Knaben zurück zu geben,
mit dem heiligen Gelöbniß, daß sie ihm nicht nur eine
zärtliche, sondern auch eine treue und gewissenhafte Er¬
zieherin sein werde. Aber die Antwort ihres Mannes
war eine bestimmte Ablehnung gewesen, ein klares, un¬
abänderliches Nein, dessen Schroffheit jede Wiederholung
ihrer Bitte unmöglich machte.

So muß sie sich nach wie vor mit den kurzen zwei
Stunden an jedem Samstagnachmittag begnügen, und
während der ganzen Woche lebt sie nur für diese kärgliche
Zeitspanne eines schmerzlich süßen Glückes. Denn ihre
mütterlichen Freuden sind nicht frei von Bitterkeit und

immer erneuter Enttäuschung. Sie weiß, daß Herbert
ihre Liebe nicht mit der gleichen, stürmischen Zärtlichkeit
erwidert, daß er nur einem Befehl, nicht aber dem heißen
Antriebe seines eigenen Herzens gehorcht, wenn er den
„Tag seiner Mutter " mit unveränderlicher Regelmäßig¬
keit tmte hält . Und immer schwächer wird ihreHoffnung,
daß es ihr jemals gelingen werde, darin eine Wandlung
zu ihren Gunsten herbeizuführen.

Aber wo er nur heute bleibt ! Minute auf Minute
verrinnt , und noch immer wartet sie vergebens. Alles ist
zu seinem Empfange bereit. Ein Teller mit Näschereien
und eine Schale voll auserlesener Früchte prangen ver-
lockend nuf dem Tische. Daneben liegen seine Lieblings-
bücher und ein verhülltes Päckchen mit der üblichen Ueber-
raschung. Denn er geht niemals von ihr, ohne ein Ge-
schenk mitzunehmen, über dessen Wahl sie sich meist die
ganze Woche hindurch den Kopf zerbrochen hat. Vielleicht,
daß es ihr eines Tages gelingt, seine geheimsten Wunsche
zu treffen und durch ihre Erfüllung den Weg zu seinem
Herzen zu finden . p , . , ,

Fast schon hat sie die Hofsimng aufgegeben, daß er noch
kommen werde. Da ringt sich's wie ein Freudenrüf von
ihren Lippen. Denn die schlanke Knabensigur, die da am
Ende der sonnenbeschienenen Straße auftaucht — das ist
er, ihr Liebling, ihr Abgott, ihr süßer blonder Junge!

Aber er scheint nichts von ihrer brennenden, ver¬
zehrenden Ungeduld zu ahnen, denn er hat es garnicht
eilig. Langsam, ganz langsam kommt er näher, immer
bemüht, sich in dem schmalen Schattenstreifen dicht an den
Häusern zu halten . Er sieht nicht zu ihrem Fenster
empor, und nachdem er endlichen das Haus eingetreten xst,
vergeht eine lange, lange Zeit, ehe draußen die Glocke an¬
schlägt. Frau Nora ist ihm nicht wie sonst entgegen geeilt.
Das soll seine Strafe sein für die Verspätung. Doch wie
er nun auf der Schwelle erscheint, sind alle Qualen ver-
gessen, die sie während der letzten halben Stunde um
seinetwillen erduldet . Sie fliegt auf ihn zu, um ihn bex-
nahe zu ersticken mit ihren Umarmungen und ihren Küssen.
Eine Minute lang duldet er die Liebkosungen, ohne sie
zu erwidern ; dann macht er sich frei, so heftig und mxt
einer unwillkürlich abwehrenden Gebärde, daß es wie exn
Schwert durch ihre Seele geht.

„Warum kommst Du so spät, mein theurer Junge?
Aber nein , Du brauchst Dich deshalb nicht zu rechtfertigen
— ich will Dich nicht fragen . Gewiß hast Du exne
dringende Abhaltung gehabt oder Du hast über exnem
lustigen Spiel den rechten Augenblick versäumt, dxe
Hauptsache ist ja , daß Du jetzt da bist und Dich erfreuen
kannst an all den guten Dingen, die xch für Dich her-
gerichtet habe. Da sind Pralinäs und Katzenzungen,
Und soll ich Dir eine Apfelsine schälen? Du magst sie
doch so gern — nicht wahr ?" .

Aber der blasse Knabe schüttelt vernexnend den Kopf.
„Ich danke, Mama ! Heute nicht. Ich habe keinen

Appetit ."
„Keinen Appetit ? — Mein Gott und wxe angegriffen

Du aussiehst! Du fühlst Dich doch nicht krank?"
„Nein — garnicht. Ich bin nur ein bischen müde."
„Dann mußt Du Dich auf das Sopha legen, um zu

ruhen . Und ich lasse Dir nachher für den Heimweg eine
Droschke holen. Willst Du, daß ich Dir etwas vorlese?
Aus dem „Vfadfinder " oder aus Andersens Märchen?"

„Nein — ich danke, Mama ! Aber wenn ich mich
etwas niederlegen dürfte — ich glaube, das würde mir
ganz gut sein."

(Schluß folgt.)

H . B . Lange,
Wilhelmstrasse IG.

Zu Jedem annehmbaren Preise
werden von jetzt ab abgegeben:

Grosse Posten Blousen
(seidene, wollene u. Waschblousen).

Grosse Posten Wasch-Costiimeu. Jacken¬
kleider, Costüme- und Unterröcke.
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TsgbisN-Mllellungen

sowie

Anzeigen-Aufträge
für da- Wiesbadener Tagblatt

zu den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

ftaflblatts

Inhaber,

H.

7827!

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesonderezur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfälltiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme von offenen Depots zur Verwaltung und

geschlossenen Depots (versieg.Wertpakete, Silberkasten etc.) zur Aufbewahrung,
Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres

Stahlpanzer - Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern (Safes) unter eigenem

Verschluss der Mlether.

Ballhaus zum Kranz,
l .anKgamic KO, Kclie liranzplntz.

Thermal -Bäderä 60 Pf.,
KRnz neu elnserlclifet . 6055

Möblirte ZimmerI. Etage.
Feinste Süßrahmbutter

(liebt ab editofiflUt Ricneck. Hohenroth,
Ricneck, Uutcrsrankcn.
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Kontore:

LsnggM 27

52.

Magenbitter
,Säntis‘

ist für Magenleidende das
vorzügl. und unentbehrl
Hausmittel, wirkt stark
Appetit anregend , hebt
die Verdauungsschwäche

befördert den
Stoffwechsel

mricbes Liermstrrisl in alkn Stvlartcn
l^ilnitirrisLr®rfginal®JSntwßrfc.

L. Rettenmayer’s
GüterSiestätferei

liefert von und zur Bahn
EiljjiUer

in apiitesten « S Stunden,
Coiii ’ier -EilgiUer

in *piitestens 1 Stunde,
Express -Güter

in längstens I Stunde,
nach Eintreffen resp. nach Erhalt der

Bestellung. Alles Nähere auf dem
Bureau : Rlieinstrasse 21

(ununterbrochen geöffnet).
Telephone Hko. SSL « u . IS.

OrtsQbl. Rollgeld. Grössere Auftrag-
_gehör Rabatt . 3453

Achtung!
Offertre blutfrisches Wild:
Schwere Rehkeulenä St . 6.50,

„ Rchruckena „ 8 .—,
Hirschi. Ausschn. zu bill. Preis.
Wild- u. Gcflügclhandlung

von Emil IVti ’j,
13 Nerostrasie 13.

Eine Ausnahme -Offerte.
Fertige Costümeö, Rock-Jaquet, vrima Stoffe

u. besteB-rarbeitung. Mk. 1», Costüm-Nöckc,
schwarz Alvacca, dunkelgrau Homespun, durchaus
gefüttert. Mk. 8.2!». MoU-Blonscn,Satin-BIousen
in Schwarzu. farbig, seidene Blonsen von Mk. 4
an, Mädchen-Wäsche in allen Grösien und Preis¬
lagen, Kiiaben-Henide», Damcn-Hemden, Damcn-
Bein-Kleider, Naäst-Jacken in weiß und bunt,
Schürzen. Kragen, Manschetten, Strümpfe, Cor-
selts, Gürtel, Reste in Läufer -Stoffen , 6 Meter
Mk. 2.50, Tisch-Decken, Stepp-Decken, Bclt-Deckeu,
PortiSren-Stoffc in Resten. 6 Mtr.z» Mk. 2.50.
Giiggenlieim A Mur » , nin Schlvstplatz. 8061

Giycerju-Klhwesklnljlltj-Kejst
an? der Königl. B. Hol»Parfümerie»Fabrik
C . I ». Wun «Jerlici «, 'Jfüritbtrn . g Prämien,
dabei 2 Staais -Medaillen, Renommee seit nun
39-I . llncntbebrlich zur Erlangung jugendfrische»,
geschmeidigen, blendend reinen Teints, ä 35 Pf.
bei üipoth. A. Herlliijg , Drogerie, Gr. Süiivq«
straße 12. 5584

Neues Sauerkraut,
Neue holl . Vollhäringe,
Neue (Hrünkcrne,
Neue Salzgurke »,
Alle Flcischconscrven

für Manöver. Jagd und Ausflüge
per Portions-Dose von 65 Pf. an. 7868

J. M. Roth Nachf.,
4 Gr. Burgstraste 4._

KAFFEE
Duroh Güte

und Ppeiswurdigkei.
hervorragend empfiehlt

Carl Gerncr.
[Wiesb »Scliiersteinerstr.l.

ScfMiiiiliiiud]iin(i
Die für Montag , de» LR. Aug .,

angesagte

Lonsectionr-
u. weitzwaaren-
verfteigerung.

der Fa . H . Stein findet erst am,12.
Vormittags 9V- und Nachmittags
2 '/r Uhr anfangend , statt.

Bernh . Rosenau,
Auctionator u, Taxator.

Samstag, 9. August:

ZamMen-Abend
auf der „Schießhalle"

(Restaurant Bitter ).
Zu zahlreichem Besuche werden die verehr!.

Mitglieder erg. eingeladen. E354
_ Der Vorstand.

Golvgasse 21.

®iinilii1)cr Ailsverkülls.
Weitzwaaren.

Wollwaaren.

Sonntag . IO . äng . i
Ausfing

nach BieuIiKusel im
Westerwald. — Abfahrt
8 Uhr 50 Minuten Rhein¬
bahnhof. F 457

Verkauf.
Wegen Um- und Wegzug sind folgende

Möbel billig zu verkaufen, als: 1 eleg. helle
Schlafzimmer-Einrichtung, 1Herrenschreibtisch,
1 Verlicow, 1 Spiegelschrank, 1 Ausziehtisch,
1 Küchenschrank, 1- u. 2-thür. Kleiderschränke,
1 3 - sitz. Kameltaschen- Divan, 1 Salon-
Garnitur, einzelne Sophas, 1 Ottomane,
1 Pfeilerspiegel, ovale und andere Tische,
Waschkommodenu. Nachttische, 1 Hängelampe,
Kommoden, 1 Nähmaschine, lack, und pol.
Betten, Dienstboienbetten. Etagere, Nipptisch,
Serviertisch, Stühle, Spiegel, Deckbetten,
Kissen, Bilder, 1 Vorplatz- Hängespiegel,
1 Piano, Läufer, Portieren, Culten und
vcrsch. Haushaltungsgcgenstände. Anzusehen
von 9—12 und Nachmittags von 3—7 Uhr

WO1, Ml
1902 er

neue Ernte,
soeben eingetroffen, empfiehlt

L.A.fflaseke,
Willielnistr . 28 (Park-

Hotel — Bristol). 8066

Ia Nussbaumholz,
geschnitten, billig abzugeben. 8060

Carl Bender I .,
»»otzlielm , am Bahnhof._

öchöne Falläpfcl z. H. Sänvaldacherstr. 89.

Vrima Elderstedier BlütHen-
Honig, gar. rein. Bienen¬

honig, anerkanni vorzügliche Qualität, versende
f,to. Ittel. Verpackung 9V<Pfd. netto8 Mk. 50 Pf.
w . iicni **, Klerenbüll pr. Garding. F44

Kürtosseln,
SchwalbnchersUntze 71.

neue, gelbe, gelb-
stcifehigc, C«r. 4 Mk.
80 Pf. liefen frei Hans
Ott » Inkclbarli,

Telefon 2734.

, , Dank, herzlichen Dank allen Denen, welche bei dem Verluste meines nun in
Gott ruhenden Mannes, unseres Vaters. Schwiegervaters, Giohvaters, meine« Bruders,
Schwagers und Onkel«, Herr» Adolf Achnetder, Schuhmachermeist» , so herzlichen
1lntbe>l nahmen. Besonder« »leinen Herren College» der Firma A. Doms für ihr
Geleite, sowie die zahlreichen Blnmcnspenden, dem Herrn Pfarrer Martin für die trost¬
reichen Worte am Grabe sag- hiermit herzlichen Dank. 8067

Im Namen der trauernden Hiiiterbliebenen:
Wilhelm Schneider, Tapezircr.
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1lerkaufe

ur Vereinfachungdes Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein größerer Posten ausgezeichneter

Pack-Pappen
zu 15 Pfennig das Kilo zu verkaufen Druckerci-
Kontvr Laimaaffe 27.  *

Lanien -ütno, wie neu, billig zu verkautcu
Grabkunrafle9 bei Spie, . _

E. tztzanderer-Damenrad, f. 6u Mk., 1 fetten»
loses Herrnrad f. 110 Mk.. Beide fait neu, wegen
Abreiie zu vk. Röderallee 30. 3 « t., Ecke Stiitstr.

Geschäfts -Verkauf.
Ein feit 16 Jahren bestehendes Spcngler-

und JnstallationS -Geschäft mit guter Kund-
schaft, nebst einem mit gutem Erfolg betriebenen
Specsalartikel. ohne Concurrenz am Platze, ist an
einen strebsamen fungen Mann billig zu verkaufen.
Näh, im Taabl .-Verlag._ 7t

Für Wagnern
Eine großeParthie trockener Eichen- u. Akazien-

fpeichen in allen Stärken u. Längen billigst zu vcr-
kaufen. Näh. Steingasse 13, hier._

Erdbeerpflanzen
(Laxt Noble) hat abzngeden

Gärtnerei Bai »irl >t , Walkmüblstraße 58.

tUvtntA Restkauf - Schilling gegenI Will Nachlaß zti verkaufen. Off.
unter B . E . 104 an den Taabl .-Verlag.

Estvei deutsche Doggen abzugeben. Stäb.
im Taabl .-Verlag.  7 '6

^ar . Uprnar 2-jähr., schönes raffenrein.
,4]Ut Exemplar, sehr wachiam.

aber gntmüthia, bcs. für ält. Dame geeignet, zu
öerkaufen. Näh. Tannusstraße 2. im Laden.

Harzer Roller und Weibchen
verkaufen Moritzstraße 36, Wirtin äiask.

bill. zu
6056

Eine Hundemarke zu verk. Stiftirraße 2. 2.

WaschMoiisen,
herabgesetzt , Jetzt nur 1.75, 2.50, 2.90.
Entzückende Dessins.

Berliner Confections - Haus,
Marktstrasse 10.

Eieganles graues Kleid und schwarzes kurzes
Jaqnet billig zu verkaufen Nicolasstr. 25, 1 r.

Schwarze Alpaccahlousen,
elegante Ausführung, mit Knöpfchen Ä2 50

und Säumebengarnitur •
Berliner Confectionsliaus , Marktstr. 10.

Ctavterftiinmer e» bciiulze , Blüwer-
straße 20. Gespielte und neue PianinoS. 6971

Alte italien . Geige,
vorzüglich erhalten, zu verkaufen.

Cleinentsen , St . Goarshausen.

Costüme -Möcke
in allen neuen Facons in jeder Preislage.
Berliner Conl 'ertionsliau ». Marktstr. 10.

WegziOWkrW.zilllrk.:
Schlafzimmereinr . , hell Nustv. mit Gold
gravirt , ganz neu , 1 Piano , 3 Sophas,
1 Trümcau , mcllrcrc Muschelbcttstell. , ov.
Tisch» 1 gr. Teppich, verschied. Wasch- u.
Nachttische, Kleidcrschrank, 1 Küchenschr. ,
neu , 1 eis. Kindcrbettstellc, weist mit Gold,
Roonstratzc 20 , 3 r. , sch. 3-Z .-Wohnnng
kann z. 1. Sept . übern , w. _

Nr Brautleute«.öergt.
Eine sehr feine, Helle Schlafzimmer-Einrichtg.,

2 Betten mit schönen Roßhaarmatratzen. Wasch-
loilette, 2 Nachttische und 2-khür. Spiegelschrank,
wird sehr billig verkauft.

4 . Bulir . Goldgaffe 12.

Gelegenheitskauf
in allen Sorten gebrauchten und neuen Möbeln
stets auf Lager zu den billigsten Preisen.

i . Bulir , Goldgasse 13

Schlafdivan . fö ‘S
stützte, Nachtstutzl, Sessel billig zu ver¬
kaufe» Mauergasse 21. _7900

Neuer Divan,
auslegbar, 98 Mk., 2. Divan 55 Mk., dazu 2 kl.
Sessel k 22 Mk.. mit Moquetbezug, 1 Sprung¬
rahmen 15 Mk., 1 Bettstelle dazu passend 10 Mk.,
9 Plüschkiffenk 1 .25 Mk., Damen-Rad, vernickelt,
wie neu. billig zu verkaufe».

B . Friedrich , Geisberastraße 18 , 1.
Ein einfaches Soptza u. eine Kleidervüstc

billig abzugebkil Oranienstraße 35, Hlb. 1 '
Kl. Kameltaichendivan, Ncoquet-Ottomane, neu.

billig. Micheleberg9, 2 b. Biitlierdt . 8048
Zu verkaufen3 Schränke und 1 Nähmaschine.

Näh. Scharnborststraße 14, Mansarde.
Ov. volirter Tisch zu verk. Platterstraße 64.
Gr. runder Tisch. Bette». Küchensachcn rc.

b. zu verk. Porkstraße 10, 2 rechts. Händler Verb
Reisckorb b. zu verk. Albrechrstraße 40. P
Ttzeke, 1 Decimalwaage billig avzugeven

Kl. Schwalbacherstraße 14. P . links.
Eine Laventheke zu verkaufen. Anzusehe»

Vormittags Burastraße 17, 3,

Ladeneinrichtung
billig zu verkaufen Kirchgaffe 19. im Hof.

!! Ein Hallivcrdeck!!
1 Zweispänner- Geschirr. 1 Einspänner-Geschirr,
tadellos, billig abzugebe». N. im Tagbl.-Verl. We

Neues 4-sitz. Break zu verk. Weilnranc 10.̂
Drei Kastenwagen , gut ervalten. ein- und

»iväuuia, billig abzua. Bisinarck-Rnig 4—6.
Kinderwagen und Stüylchcn »och zu

verkaufen Adolfsallee 32, Part . 80o9
8. erb. Kinderw. v. Scvwalbacherstr. 10. H. P
Ein gut erh. Kinderwagen billig zu ver-

kanfen Roonstraße 10, l

icn-Ra^
gering.

s. gut erh.. Tür 80 Alk.
zu verkaufen. Näheres"W«•

H.-Nav, g. erh., 50 Mk. Adlerstr. 49. 2. H. P.

iLlcy. Damenrad zu verk. Herderitr. 16, 2 l.

Zimmerstziiilc1Schlachthaus-
Biron.

WUWWW
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An - u . Verkauf v. Slutiguitätcn , alt.
Münzen , Oclgemäldcn , Kupferstichen, Por-
zcllaines , Perlen , Edelsteine» bei

4 . Clir . Glücklich . Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 7773

Eine hochtzerrschaftlicheneue , mit allem
Comfort u . allen Annehmlich ?, der Neu¬
zeit ausgestattete Villa z. Alleinvew . , in
feinster , sehr bequemer, staubfreier Lage
mit nur vornehmer Nachbarsch, (nicht
weit von Kurhaus tu Theater ) aus
1. Hand vom Erb. sehr prcisw . zu vert.
Off. u . J . B . 3t a. d. Tagbl .-Verl . 7987

! Eine der elegantesten Villeubesitznnaen
ist sofort zu Verkäufen. Näb. 7917

Baubüreau Saalgasse 1. I
Haus zu verkaufen!

in der verkehrreichsten Straße Wiesbadens, worin
seit mehreren Jahren ein ffottgehendes Colonial-
waaren-Geschäft betrieben wird, ist zum Preis
von 65.000 Mk. unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. im Taabl.-Verlag. Uh

Die bisher von HerrnArchitecten Scliellenberg-
bewohnte Villa Wilhclmsplatz 2 ist alsbald
durch den Unterzeichneten Beauftragten der
Eigenthümer zu verkaufen. Das Grundstuck,
Saus mit Garten, ist 49 Rutben' groß. Alles
Nähere ist auf dem Bureau des Unterzeichneten.
Adelheidstrabe 24, zu erfahren. 7274

Or . Aiberti . Rechtsanwalt.
Haus mit Wirtbschaft und Laden zu verkaufen.

Offerten unter B . 1 . 15 an d. Tagbll-Verlag.

Zn verkaufen in Mainz.
In schöner Lage von Mainz ein Haus, passend für

Fremden -Pension (ohne Concurrenz am
Platze), preiswürdig zu verkaufen. Offerten u.
B . B . »8852 an B . Brenz in Mainz.
Agenten verbeten. (No.39852) F25

Frau DrachmanrCGravrnftr . u,
_ 1 Sk. rechts,

kauft"und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Dainenkleider, Militär-Effekten,Schuhwerk. Möbel,
ganze Wohnungs-Eiurichtungen, lllachlässe, Gold-
i»id Silberiacheu, Pfandscheineu. s. w. Aus Be-
stellung hier u. auswärts komme ins Haus . 7772

A.Geizhals, Metzgcrgasse 2p,
kauft fortwährend getr. Kleider, Säinhwerk,Möbel,
Betten, Gold und Silber , Pfandscheine, g. Nach!.

und bezahlt gut, a. B. k. ins Haus._ 7771

WT* Ausrangirte "WZ
Herren- und Damenkleider . Waffen , Gold
tu Silber , Möbel kauft Jul . Ro *enietd,
Metzgergaffe 33. Best , bitte V. 2-Pf .-Karte.

Kaufe Ptanino , gefp.
Hemmer , Lndwigshafen.

Musikinstrumente (Pianos , alle Violinen)
kauft und lauscht 7814

. Beinrtcli WnllT . Wilhelmstraße80.
Ein noch guter Sptcgetschrank zu kaufen

gesucht. Daselbst 1 eiserne Bettstelle mit Stroh¬
matratze abzuaeben. Emserstraße 22, 2 Sh_

JHP"* Gebrauchte Naymasaitncn iuche
zu kaufen. Saalaaffe 16, Kurzwaareuladen.

Gut erhaltener Metzger-
od. Bäckerwagen mit Verdeck zu kaufen ocsucht.
Offerten u. 1». G 1 » « an den Taabl .-Verlag.

Span . Wand z. k. ges. N. Wcstendstr. 8, 1 r.

Glasgang,
möglichst verdeckt, zu kaufen gesucht. Offerten sub
W . B . 21 hauptvostlagernd.

Elektr. Kronlenchter , gebrauchte, noch gut
erhaltene, zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis-
angabe unter A B . 1 21 au den Taabl .-Verlaa

Krankenfahrstuhl , ein n. guter, m. Gummi¬
reifen, zu kaufen oei. Preisangabe Stiftftr . 4. P.

Air. Eiien, Flaichen, Pavier , Lumpen, Metall
kauft Sch. Still , Bleichste. 20. Bitte Bcstelluna!

Altes Eisen , Lumpen , Knochen, Papier
und alte Metalle kauft zu den höchsten Preisen
Oswald Büchenbach , Dotzbeimerstraße 74.
Komme auf Best, d. Postkarte pünktlich ins Hans.

Lumpen , altes Eisen , Flasche» werden
gekauft Adlerstratze 49. M- liaufniann.

Immobilien

L
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Immokilie » ?u verkaufen.
Die Eckhäuser Rhcinstr . «0 . Karlstr . 17 und

Jahnftr . 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näb.
d. Eigenst). C . Schmidt , Jahnitr . 1. 7920

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! 5Minutenv.Kurhaus. :
Behagliche"Villa mit 10 Zimmern und J

J vielen NeSenräumen— überall electrisches o
♦ Licht —, sowie Stallung und 40 Ruthen ♦: Garten, für 100,000 Mk. zu verkaufen.♦

J . Weier . Agentur , Tauniisstr . 28 . .
I Sprechzeit 8—9 und 8—5 Uhr. 7537 «
♦ ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Landhaus Bietoriastr . 45,

9 Zimmer, znm AUeinbewohne», mit Central-
heiznng und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vcrmiethcn. Näheres Lcssingstraße 10. 7919

Antwort den Off. w . B . Biebrich.
Ist nur zu verpachten oder zu verkaufen HauS

repräs. einen Werth von 70,000 Mk., nebst drei
schönen Bauplätzen, resp. Garten WeazugS
halber preiswerth zu verkaufen. Gefl. Offerten
unter w . B . postlagernd Biebrich . F163

>-rwci reizende neuerbante Villen im Vrene
von 23- u. 26,000 Mk.. im neuen Villenviertel
Auerbachs gelegen, z. verk. Näb. unt. So . 81
u. 1 * 1 an Elektrizitäts-Werk, Auerbach.

Mühlen -Berkam.
Eine in flottem Betriebe mit den neuesten

technischen Einrichtungen versehene Mühle mit
Jahr ein Jahr aus starkem Wasserlaufe, in
fruchtreicher Gegend und Bahnstation, auch zu
jedem größeren sonstigen Geschäft geeignet, ist
Familieii-Verhältnisseh. mit od. ohne Ländereien
zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7864Ug

PSD- Im Dambachthal sind Bauplatze,
ca. 121 Ruthen k Mk. 500, zu verkaufen. Nah.
im Tagbl.-Verlag. " b

InimsbMerr rir kaufe » gesucht.

Tüchtige Wirthslente
suchen ein kleines Hotel o. Restauration
zu kaufen , auch alS Zapfer e. Braverer.
Offerten unter * • B . HO an den
Tagbl .-Verlag.

KambWr bittem Offerten.
Mehrere 2», 3- n . 4-Zim .-Häuser sof.
zu kauf. ges. d. C. Wagner , Hartingstr. 5.

Rentables Haus,
nicht über 100,000 Mk., gesucht. Ausfübrl. Off.

mit Preis u. 1». 1». 1082  a . d. Tagbl.-Verl.

II

Jeder Fremde
-s

der nach Wiesbaden kommt, fei es zn kürzerem oder Säuerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das
badrner Tagblstk " — gegründet | 852 — die Älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von bjaus zu bjaus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartionellen Theile
metet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anreigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Jnfrrtionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem ArbeikS»
markt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
Publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „WiesbadenerTagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten6 pfg . Man

stboNNitt auf das
„MesbMnef TagblaN"
IM Verlag Langgasse 27, m den zahlreichen Ausgabestellenin
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen,
rommunalstandifchen . städtischen und anderen Skaats-
und Livilbehörden . insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Conrerte , die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Aachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslrben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-veranstaltungen, Vereinr-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkebrs-Nachrichten). flndet flch im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisvetlagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle iz Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderzeilung ". „All -Naffau ". Blätter für alte naffauische
Geschichte und Rulturgeschichte, die „lfaus- und landwirthschaftliche
Rundsäiau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblätt-Kalender",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagl 'latt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde feien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche Las größte
Interesse der Anbäi-aer des Schachspiels flndet und ieden Sonntaa
ersä̂ eint.

Bei der einheimischen Bevölkerung oedars das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist er feit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

«eil Unentbehrlich für Jedermann.
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Capitalien ?,r neririhen.
Hypothekcn"LL.7L..L'"-̂

Meyer  Inkberger . Sensal,
Bahnhofstratze 16. Telephon No. 524.

Hhpothekengelder
jeder Höhe bis 60°,„ Taxe, sowie einige Polten
2. Stelle unter sehr pimst. Beding, z. verg.
Näheresb. n , «laer , Friedrichstr. 19. 7915

60—100,000, auch bis 120,000 Mk., auf
9ute 1. Hypoth . ju 4 °/o ansznl . , auch
«ctheilt in kleineren Posten. Off. u.
C. E . oi a*b. Tagbl.-Verl. 8033

Alls1. öpollicfi«llWjheil
wünsche ich 180,000 Mk., »öthigenfalls auch
ca. 20.000 Mk. mehr; bin auch geneigt, das
Capital in kleinen Beträgen abzngcben.
Offerten unter E . S. E . 109 » an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

25—40,000 Mk. anf gute 2. Hypothek zu
4'/«—4'/, »/» auszul., auch getheilt. Off.
u. « . E . oo a. d. Tagbl.-Verl. 8034

♦♦♦♦♦♦♦♦

* 25-, 30-, 50- ». 60,000'

7SB « ma  und Uebkse inGold
^ ■ wIBIbhw  und Kautschuk . 7834

Plombiren schadhafter
Zähne, Zahnziehen etc. Umarbeiten. Reparaturen.
Josef fiel . Zahntechniker, Bahnhofstr. 16.

KesGjtSlWges jg. Ehe?«
sucht ein gutes Geschäft zu übernehmen oder die
Leitung einer Filiale. Cautiyn in jeder Höhe.
Offerten unter T . Z» 8« an den Tagbl.-Verl.

Filr Pe»jl»NWklKe
in allerbester Kurlage Villa od. grohe Etage
mit mindesten« 8 Zimmern für bald gesucht.
Offerten unter M. ■». 98 an den Tagbl.-Verlag.

WtoIiftell-KcheillWiiz.
Behufs Aufnahme hochrentabler Sache 10 bis

20 Mill . bei 5% Zinsen und Gewinnanthcil
gesucht. Offerten unter « . E . 119 an den
Tagbl.-Verlag.

Als Bureau,
feines Lager oder

Magazin
send zwei sehr grobe helle Räume, für sich ab-

zuschließcn, scp. Eingang, im Hinterbau, sofort
zu vermiethen. Gas u. Elektrizität vorhanden.
Friedrichstraße86. 4748

S> ri«drichstratze 47 schöner großer Laden,
U --6 sH-Meter, passend für Speiiewirthschaft

oder sonstige» Geschäft, per 1. August oder
spater zu Perm. Näh. m Metzgerladen. 4786Langgaffe7

. .-rmiethen. Näh. Langgasse 19. 4925
Lnxemburgstraße2, P.. eine Werkstätte, auch

für Flaschenbiergeschäft geeignet, auf sogleich zuvermiethen. 5038
Oranienstratz« 62 schöne Werkstätte per

Oktober zu vermiethen. Näh. Mittelb. Part,
oder Walramstraße 31. 4924

tzraukenstr. 10, 8 r., m. Z. auf gl. od.sp. z. v.
friedrichstr. 8, Mtlb. 1, e. mbl. Mans. m. Kost,
doldgaffe 17 möbl. Zim. an anst. Herrn zu v.

<5> IWnrk auszuleihen.
♦ 4 . Meier , .Agentur, Taunusstr . 38 . 4

7535 X
^ ' D- -‘1 - • -V

Mk. auf gute 2. Hypothek zu
maß. Zrnsf. auSzul., auch getheilt. Off.

^ K- «. d. Tagbl.-Verl. 8031
60—-0,000 Mk. (Mündelg.) ist zu 4—3'/, »/, u.

30—31,000 Mk. zu 4 °/o geg. 1. St . u. 20- bis
24,000, Mk., 18,000. 15,000u. 8- 10,000 Mk. z.
2. St . auszul. d. Lud. Winkler, Nheinstr. 23. 2.

m  Mehrere Posten Capitalien vonMk. 5000, 35,000 sind ans gute erste
oder zweite Hypothek auszuleihen. Näh.
bei C. Wagner,

Hartingstraße 8.
Gute Capital-Anlage.

Eine 2. Hypothek von 28.000 Mark nach der
LandcSbank, 5°/o verziusbar, sofort zu verkaufe».
Für den Eingang wird gehaftet. Offerten unter
E . T . looi an den Taqbl.-VerlaL 7729IS.vW Mk.auf2.Hypoth.,
auch noch mehr, will ich ausleihen. Offerten
erbeten unter E . T . E . »«»94t an den
Tagbl.-Verlag.

20- 25,000 Mk. per Oktober auszuleiheu.
Offerten unter Chiffre JJ. E . lio att
den Tagbl.-Verlag erbeten. 8049

Kapitalien zn leihen gefncht.
20—20,000 Mk. geg. gute 2. Hypoth. zu

4'/«—5 ° o auf ein fehr reutavl. neues
Hans i» guter beffercr Lage ges. Off.
u. M. B . S« a. d. Tagbl.-Verl. 79982 Mal 80,00» Mk.

auf2 hochfeine Etagenhäuser als 1. Hypoth.
per Januar zu leihen gesucht. Theilzahluugen
können schon früher gemacht werden. Off. erb.
u. B . W . n. *099 an den Tagbl.-Verlaq.

35—40,000 Mk» als 2. Hypothek dir. nach der
Bank auf hochrent. Geschäftshausv. gutfituirtem
Manne per Okt. auf längere Jahre ges. Off.
M. E . »3«» an den Tagbl.-Verlag.

Auf 1. Hypothek
werden 50—60,000 Mk. per Januar oder auch

früher zu leihen gesucht. Offerten bitte unter
v . C. 1090 an den Tagbl. -Verlagernzuseuden.

30.000 Mk. 2. Hypothek auf ,Haus, Mitte Stadt,
direct vom Capitalist auf 1. Oktober gesucht.
Off. unter K . V. » 38 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht aos2. Cnpifieii
werden 15—20,000 Mk. per Oktober oder auch

früher. Offerten bitte unt. »». ir. » . *095
an den Tagbl.-Verlag zu richten.

2000 Mk. zu 5°/->gesucht gegen hohe Sicherheit.
Off,  unter E . E . Ile an den Tagbl.-Verlag.

Mks 1800 pcfieu Nachhypotüek sofort auf
prima Object gesucht. Gefl. Offerten unter
E . E . T . 1030 an den Tagbl.-Verlag. 7511

5000 Mk. U. 2000 Mk. auf gute2. Hypothek
zu 5°/° aufs Land gesucht. Näh. bei Kraft.
Göbenstraße2, verl. Bertramstraße.

60.000 Mk. z. l . Okt. geg. 2.HYP. zu verg., auch
getheilt. Off. u. X. « 15 * a. d. Tagbl.-Verl.

Verschiedene«

^D^ ß̂ur Vereinfachungdes Geschäfts-
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^ gleich zu bezahlen.
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gescllialjtt einige Tage in der Woche frei.
Plattcrstraßc 21.

Weinbranche.
Einem sol. bemitt. christl. j. Mann ist Geleg.

geboten, ein gut fund., ganz schuldenfreies, großes
Geschäft in rcnom. Weinorl Rheinhessens zu über¬
nehmen. Bctheil. oder Einheirath nach Lage der
Familienvcrh. nicht ausgeschlossen. Gefl. Offerten
u. Zusich, streng. Dircr. u. E . «S. 138 an den
Tagbl.-Verlag.

Webergaffe 10
großer» schöner Laden, neu renovirt,
per 1. Oktober er. zu vermiethen. Näh.
Cigarettenfabrik„MencS" M. & Ci «,
lewin , Langgaffe 31. 4876

Mk. 20— Ncvenverdienst
täglich kann Jeder durch den Verkauf eines gang¬
baren Haushalt-Artikels an Private gegen Hobe
Provision verdienen. Off. u. 9 M. 1008
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

1 4tz s-yoner Ecklade»» ? fU4 IV zu vermiethen von
Heinrick Krause , Veruickel.-Anstalt. 4718

Großer Part .-Raum z. Möbeleinst, oder dergl. zu
vermiethen. Näh. Büreau Lion, Schillervlan1

Laden, schöner, nebst Ladenzimmer für 500 Mk.
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verl. 5067 Wc

König !. Theater . (Sin Viertel 1. Parquel,
wenn möglich Eckplatz, gesucht. Sonnenberg,
Wiesbadenersiraßc 20. Frl . 8tecker.

Leichtes Mg
tiir kl. Pferd auf ca. 3—4 Wochen zu leiben ges.
Offerten mit Preis unter A. s . 30851 au
»». Freu » in M ainz . (No.39854) F 25

Garlenarb. bei,»euskerx . Walkmühistr 15.
Ueldstraße 12, Sib . Part ., Herren-Sliefcl-

whlcn und Flecke2.25, Damen-Stiefelsoblkii und
Flecke1.70, für Kinder von 1 Mk. an. Kern.

Tüchtige Schneidert»» empsiehli sich in und
außer dem Hause. Oranienstr. 60, Gib. 2 I.

T. Skbn. n.K. i. u. a. d. H. a. BIiickerstr.20, P.
Bnntftickerin emvsieblt sich. Karlflr. 1. 3 i.
Hauvschuhew. schön gew. Röder-

alle- 34, Pt . 6905
Wäsche zum Wasche» u. Bügeln wird angen.

reellu. pünkll. besorgt. Nab, im Tagbl.-Verl. Ua
H.-W. z. W. u. B. w. n. Heleiiensir. 28, H.P. r.

LilbsliSixr, 2f. alter Knabe
nn nur bessere Herrschaft als eigen gbzugeben.
Offerten unter «1. I«. 159 an den Tagbl.-Verl.

Damen sind, discr. trdl. Aus», b. Fr. Härt-
manii, Ww., Hebamme, Mainz, Ecke Schonbornsir.

Heirath.
Junger Mann » 35 Jahre alt, von an¬

genehmem Aeußern, solidem Charakter, der sich
nach einem trauten Heim sehnt, seit 3 Jabren
alleiniger Inhaber d. hochfeinen väterlichen
Geschälte? ist, sucht die Bekannlschaft einer kathol.
Dame bis 30 Jahre alt, häuslich erzogen, aus
guter Familie, mit größerem Vermögen, um das
elterliche Haus nebst dem dahinter liegenden
Fabrikgebäude kaufen zu können. Die junge Dame
wurde ein hübsches Heim in einer schönen Stadt
am Rhein finde». Vcrmittluna durch Eltern oder
Verwandte erwünscht und bittet Suchender ver¬
trauensvoll ohne Vornrtbeil Nachricht unter
W . E . 1oo an den Tagbl.-Verl. gelangen zu
lassen. Briefe nebst Bild ans Ehrenwort sofort
eingeschrieben zurück. Strengste Discrction zu-
aesichert und verlangt.

Cllthtril I- Man» a. ,. gut. Familie,
j. Briefwechsel mit hübsch, j.

vermögender Dame zw. spät. Heirath. Offerten
nnter B . E . 118 an den Taabl.-Verlaa.

Reelles Heir«l7hSgcfnch.
Suchef. meinen Bruder Mittwer), 40 Jahre

alt, mit solidem Character, sicherer Lrbcnsstellung,
chöuem sclbstversügbarem Vermögen, mit3Kindern,
üngstes9 Jabre alt, in schönem Städtchen am

Rhein, ein solides Fräulein oder Wittwe ohne
Kinder, nicht nnter 30 Jahren, welche Lust hat.
ein friedliches Heim zu finden, ihre Adresse unter
W . Cä. 153 mit näheren Angaben im Tagbl .-
Verlag einznrcichen. Anonyme Briefe werden
nicht berücksichtigt. Strenge Discrelion. Ehren¬
sache zngcsichcrt.

M- hnnngen.
Bekanntmachung.

In dem städtischen Gebäude Hermann
straße 13 sind zum 1. Oktober d. I
folgende Wohnungen re. zu ver-
miethen:

1.  Aüuf Zimmer und 1 Küche im
Parterre , sowie2 Mansarden im
Dachstock; eine Werkstätte —
scstrgeeignetfür Schreiner —,
belegen im Hinterhaus, und4 Keller.

2. Drei Zimmer und 1 Küche im
ersten Stock, sowie 1 Mansarde
und 2 Keller.

Angebote werden bis zum 15. Augus
d. J . im Rathhause , Zimmer No 5̂1,
in den Vormittagsdienststundenmündlich
oder schriftlich entgegengenommen. F292

Wiesbaden , den 2. August 1902.
Der Magistrat.

Adelheidstraßc 101 eine elegante Part.-Wobn.,
6 Zimmer. Schrankzimmer, Balkon, Garten,
2 Keller, 2 Mansarden, per 1. Oktober. Be-
sichlignngd. Woynung: Dienstags, Donnerstag«
und Freitags zwischen1 und 4 Uhr. Eiäeii,
Ihiimcr2. Etage. 49""
Für Aerzte zn empschlcn.

Bärenstraße5, 1. Etage, Wobnnng, 6 Zimmer,
nebst Küche». Zubehör. Näh. Bärcnstr. 3. 5064

Feldstratze 17 2 Zim., Küche, Keller ans1. Okt.
^ zu vermiklhen. 4787
Hellinnndstraste 33 sind2 Zimmer und Küche

(Mansarden) per 1. Oktober zu verm. 5013
Kaiser-Friedrich»Ring 54, Bel-Etage, sieben

Zimmer mit Zubehör zu vermiethen. 4926
Kirchgaffe. 54, 1. Et., 5 Räume, vasscnd für

Büreau od. Geschäft, anderw. z. 1. Oktober, ev.
früherz. vm.. auch3 u. 2 Zim. Näh. 2. 4975

Nerostraße 44 eine Parterrc-Wohu., 2 Zimmer,
Küche, Keller, auf 1. Okt. z» vermiethen. 5011

Nengaffe 22 eine Wohnung im Vorderhaus.
2 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller, 1 Mansarde per
1. Oktober, sowie eine Dachwohnung, 2 Zimmer,
1 Küche anf gleich zu vermiklhen. 5065

Oranienstr. 47, P., 3-Z.-Wobn. m. Zubeh. in
ruh. Hanse an ruh. Micth. auf l .Okt. zu verm.

Roonstr. 12, 1. Et., prachtv. 4-Zim.-Wohn. mit
Eckbalk., Gas- u. Badevorricht. sofort o. 1. Okt.
seyr preisw. zu verm. Näb. Ecklad. daselbst.

Noonstraße 20, 3 l., schöneL-Ziminer-Wohnung
nebst Ztibehör aus 1. Oktober, ev. September,
billig zn vermiethen.

Schwalbacherftr. 7 Wohn., 3 Zimmer. Küche».
Keller, p. 1. Okt. z. v. N. Schwalbacherslr. 5, P.

A«swävts gelegeire Mohnurrgett.
Eine schöne Frontsp.-Wobnnng, 4 Zimmer, Küche

»nd Zubehör, per 1. Oktober zn vermiethen bei
H . Catta , Biebrich, am Wasserthurm.

4». 9 . Was flieht’« Neues? Herzl. Gruß.

ZWWGWWW

MöbUrte Mohnmige ».
Goctlicstratze1 möbl. Wobnnng zn verm. 5063
Kühle möbl . Beletage,

4 Zimmer mit Balkon, in Kurlage. ganz oder
getrennt, bill. z. vm. Näh. i. Tagbl.-Verl. Tv

L

Vereinfachung des Geschäfts-
Verkehrs bitten wir nufere ge«

^ ehrten Auftraggebyx, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern

' T  gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

NiUe», Käufer etr.
Möblirtc Villa in erster Kurlage zu ver-

miethen. Gefällige Offertenu. 1 . 91. 330
an den Tagbl.-Verlag.

Geschäftslokale etc.
Ein schöner Laden

zn vermiethen Hotel Rics , Kranzplatz. 5016

lMödlirte Zimmer nud mödlirte
Waujardeu, Schlafstellen rte.

>Adlcrstraßc 13, H. 2 r., erb. anst. M. Schläfst.
Ällbrecyrsir. 31, 1. Et », gr. möbl. Zimmer an

nur ruh. besseren Herrn zu vermiethen.
Bleichstraßc 2, 2, gut möbl. Zimmer, 15. Ang.

3 sofort ein schön mbl. Zim.
‘VMkIUJ  nnt Pension(1—2 Betten).
Btcichstr. 13a , 3 b. Henßler, möbl.Zim. zu vm.

, Bleichstraße 41. 2 l>, möbl. Zimmerz» verm.
Blnchcrstr. 6, Mtb. 1 l.. erh. r. Arbeiter Logi«
Blnchcrstr. 12, Mtb. 1 r., sch. m. Z. sof. b.z. v.
'Blnchcrstraße 12, 3 l., möbl. Man,', zn verm
Dotzhcimerstr. 5, Gtbs. de, Scl .m , gut möbl

Part .-Zini. an anst. Herrnp. 15. Ang. zu vm
Totzycimcrstraße 10, 2, ei» möbl. Zimmer.evenr. mit Mitlagst., z» vermietben.
Dotzheimerstr. 3», Gth. Pt . I.. möbl. Zim. mit

2 Betten an zwei anständige Leute zu verm.
Doßhcimcrstr. 44, Gihs. l r., gut möbl. Zim.
Elconorenstr . 10, Pari ., möbl. Zimmer mit

ftp. Eingang an einen Herrn zu vermielhrn.

elenenstr. 2, Ecke Bleichstr., möbl. Parterre-
Helenenstr. S, 2, erh. ein anst. j. M. sch. Logis.

Zimmer sofort mit oder ohne Pension zu verm.
Helenenstraß« S, Hth. 2,  Schlafstellen zu verm.
Hellmnndstraße2, 2 r., 2 möbl. Zimmer, zus.

oder einzeln, zu vermiethen.
Hellmnndstraße 32, 2, ein großer, schön möbl.

Zimmer zu vermiethen.
Hellmnndstr. 38, Mtb. 1 r., 2 g. möbl. Z. z. v.
Hellmundstr. 83, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 4, rech» , möblirtes Parterrezimmer

für sofort zu vermietben.
Hermannstr. 12, 1 St., m. Z., W. 3 Mk. 4789
Hermannstr. 24, 2, erh. anst. j. M. Kostu. L.
Hcrrnmühlg. S, 1 St ., ein möbl. Zim. z. vm.
Hirfchgraven5» P. r., erh. j. M. b. Kostu. L.
Hirfchgraben6, 3, möbl. Zimmer zn verm.
Hirfchgr. 22, 1» ein sch. möbl. Zimmerz. vm.
Karlstraße 23, P., schön möb. Zim. sos. zu vm.
Kellerstraße6 möbl. Zimmer(sep., Part.) und

leere Mansarde sofort zu verm.
Kirchgaffe 51, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Lnisenstr. 14, Stb. r. bei Mondei, m, Z. zu v.
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmerm. o. o. Peni.
Marktstraße 12 bei Frau Oary sch. Z. frei,

monatl. mit Kaffee. G. Beit.
^ *9 V/l 4> Auch wöchenkl. zu vermietben.

Marktstr. 13, V. 3. erh. A. o. anst. M. b. Schisst.
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu v. 4929
Marktstr. 22, 2 b. Essers , möbl. Zim. frei.
Manrttinsstr. 7, 2 r., 1 sch. möbl. Zim. ẑ. v.
Metzgergaffe 30 gut möbl. Zimmer bill. zu vm.
Michelsv. 28, 2, möbl. Z. m. od. o. Pens. z. v.
Moritzstr. 6, Vdh. 2 l., sch. gr. möbl. Zim. z. v.
Moritzstr. 34 erh. reinl. Arb. Schlafstelle. 4930
Moritzstratze 50, P., erh. anst. Mädchen Logis.
Rcrostr. 3, 2, gr. u. kl. m. Z. m. 1—2 B. z. v.
Nerostraße 23» 2 r., möbl. Mansarde zu verm.
Oranienstr. 24, 1 St ., Salon u. Schlafz., fein

möbl., incl. Kaffee 70 Mk. monatl., sof. zu verm.
Oranienstr. 24, 1, 1—2 f. möbl. Z. sof. z. vm.
Philippsbergstraße20, 1, möbl. Zimmer, ev.

mit 2 Betten, mit oder ohne Pension zu verm.
Pyilippsbergstr. 23, 2 l.. schönm. Zim. sof. v.
Platterstr. 30, P., sch. möbl. Z. mit 2 Betten.
Ryeinstr. 73, 3. Et., in. sch. h. Zim. an Dame.
Schachtstraße 20, 1 r., m. Z. 15. Ang. zu vm.
Dchachtstr. 24 einfach möbl. Zimmer zu verm.
Schnlbcrg 13, Part., ein möbl. Parterre;, zu v.
Schnlgaffe 17, 2 r., möbl. Z. an anst. Frl. z. v.
Schwalbacherstr. 27, 1 l., möbl. Mans. m. P.
Kl. Säiwalbaäherstr. 5, 2. erh. a. Arb. K. u. L.
Scdanftr. 7, Vdh. 1 r., gut mbl. Z. a. H. o. D.
Sedanstr. 7, Vdh. 1. erh. anst. j. M. sch. Logis.
Seerobenstr. 5, Hth. 1 r., 1 möbl. Zimmer an

einen jungen anständigen Mann zn vermietben.
Walramstr. 12, H. 1, 1 sch. möbl. Zim. zn vm.
Walramstr. 15, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr. 30, 2, möbl. Z. (sep. Eilig.) zu v.
Webcrgaffe 45 4̂7 möbl. Zimmer zu vermiethen.
Wcilstr. S schönes gr. möbl. Part.-Zim. zn vm.
Wellritzstratze7, 2. Et., möbl. Zimmer zu verm.
Westendstr. 1»3 l., freundl. möbl. Zimmerz. v.
Zlmmermannstr. 10, 3 l., gut möbl. Zim. m.

od. o. Pens, an anst. Herrn od. Dame zu verm.
Möbl. Mans. zu verm. Näh. Lnisenstr. 5, Vdh. 1.
M. Z. m. K. z. v. N. Schwalbacherftr. 35, S . 1 l.

Leere Zimmer, Manfarden,
Kammern.

Albrechtstr. 21, V. 8, l. Mans. a. alt. P. zu v.
FriedriGstr. 14 I. P.-Zimmerz. verm. Link.
Hcrrnmnhlgaffe 3, 1. Stock, ist ein leeres

Zimmer ans den 1. September zu vermietben.
Näh. Parterre, 5015

Kemifett. Stallittikleit. Scheunen.
Keller etr.

fßAsteinstraße 44 großer Stall als Lagerraum«fl zu vermiethen. 5066
Wallnferstraße8 Flaschenbierkell. zu vm. 5014Weinkeller
zu vermieiben Wilhelmstraße 54. 4931

Da»

Maaagaaatfyueia-jMreaa
Lion k  Cie .,

Schillerplatz1 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten nnd unmöblirten
Villen» » nd Etagcnwohnnngcn
kSefchäftslokale» — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermiltlung von
Immobilien - Geschäften nnd
Hypothekarischen Geldanlagen.

Sommcrwoh tut tt gen

ur Vereinfachungdes Geschäfts-
Verkehrs bitte» mir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag vis zu 1 Mark
bei Aufgabe au den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Kmmrftislyc flambad)
Ruhige» Dörfchen in s. anmnthiger Gegend.

375m Meeresb. Kein Tbalzng. Große Land- u.
)>ladelwälder direct an, Dorf. Staubfreie gute
Waldwege nt. vielen schatt. Ruhebänken. Störung
absolut ansgeschl. Pracht. Weiher mit schönem
Badchan». Schöne Wohnungen». guie Pension
bei mäßigen Preise». Wage» ans Wunsch auf der
Station. Näh. durch Lehrer Helwi £.
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ur Vereinfachung des Geschäfts^
Verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Warb
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Kleines Hans
mit Garten wird in der Umgegend Wiesbadens.
Dotzheim rc.. zu miethen gesucht. Gefl. Offerten
mit Angabe der Preises und der Große des
Hauses und Gartens beliebe man u. 25. F . 1S3
beim Tagbl.-Derlag einzureichen.__'

p. Ende des Monats bis
Frühjahr eine elegant möblirte größere
Etage oder kleine Villa im Villenviertel.
Keine Pensionen . Off. unt . A. « iss
an den Tagbl.-Verlag.__

rnöbl. Sal . n. Schlafz.. sowie einzelne
Zimmer zu vermicthen Lniienstraße 24, 1.

I . Mädch., m. d. h. Schule bcs. wollen, sind.
frdl. Aufmb. e. qebild. Wwe., deren Töchter die
dies. Töchtersch. bei. Pr . Ref. Albrecktstr. 22, 1.

Gut bgl. Prio.-MiltägSt. ä 70 Bleichstr, 2, 2
Guten Privar-Miltags- u. Abendlisch empfiehlt

Frau 4 . RilckeuNrauck , Jabustraße 40, 1.

Ein kleiner Garten
Offerten nachzu pachten cvent. zu kaufen gesucht.

Langgaffe3, 1 Stiege, erbeten.

Kaufmännischer Unterricht ges. Off.
unter «» E 1« 3 an den Tagbl.-Verlag.

unter RI. 1».

Stud. jur . sucht Jurist.
Repetitorium . Gefl. Off.

151 an den Tagbl.-Verl._
/Ltndont ertheill gründlichen Privat-
^Dlllollll Unterricht, auch beaufsicht gt

derselbe Schüler bei ihren Hausarbeiten. Offerten
unter 3 . W . SO Hellmunvstraße 30._

( and . inatli . erth. Nachhülle in Math. u.
Sprachen zu mäss. Preis.  N . i. Tagbl.-Verl. Uv

Student ertheilk erfolgreich Unterricht. Off.
unter R . « . R . 51S an den Taabl.-Verlag.

Gebens de kran̂ ais. dahnstrasse 30, Uart.

Kleines Gartengrundstück von Beamten
zu pachten gesucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter IV . F1. 1S1 an den Tagbl.-Verlag.

Aelteres Ehepaar sucht eine freundl . Wohn,
v. 5 Z. u. allem Zubch. in feinerem Hause, nicht
zu weit vom Kurhaus, per l . Okt. zu mäßigem
Preise. Gefl. Off. erb. C. Cliun , Gr. Lichter-

Wohnung, 6—7 Zimmer und Zubeyo^
per1. Oktoberd. I . zu miethen gesucht. Offerten
mit Preisangabe bis zum 15. d. M. unter
T . C. « S an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Auge mit6 Ammi
in bester Lage im Preise von ca. 2500 Mk.
per 1. Oktober gesucht. Offerten unter
E,. » . 77  an den Tagbl.-Verlag.

Herrschastliche Wohnung, 4 gr. Zimmer mit
Balkonu. Badezimmer, per Oktober, November,
rvent. auch Frühjahr, gesucht. Off. m. Preisang.
u. V. F . ist » bittei. Tagbl.-Verl. niederzuleg.

E», pens. Königl. Hofdeamter ohne Familie,
sehr ruhiger Miether, sucht, womöglich in freier
Lage, Hochparterre oder 1 St ., eine freundliche,
gesunde Wohnung von 4 Zimmer». Mädcheustubc.
Zubehör, Veranda, Gas- und Wasserleitung.
Adressen mit Beschreibungu. Preisangabe erb. an
den Königl. Schloßkastellan Herrn Schilling,
Wiesbaden, Schloß._

Vier- oder Fünf -Zimmer-Wohu. vis
Mk . 1000 zu Ans . Sept . ges . Off . unter
R . «». lsv an den Tagbl .-Verl._

Gesucht auf 1. Okl. Wohnung, 3- 4 Zimmer.
Küche und Zubehör, mit Garten bevorzugt.
5- 600 Mk. Off. mit Preisangabe unter 3 . »
Brückenitraße 34, Heidelberg, Baden.

Kleine ung. möbl. Wohn, zu miethen gesucht.
Off, unter » ■« 118 an den Tagbl.-Verlag.

Alter Herr sucht auf 1. Septbr.
W ^ W gut möbl. Wohn- u. Schlaf-

simmer in 1. oder2. Etage eines ruhigen Hauses.
Porzellanofen od. Amerikaner Bedingung. Offert,
mit Monatspreis unter II. F . 180 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. _

i
Möbl. Zim. mit Kost qeg. tägl. hohe Alielhe

gesucht. Offl ». F . « >14 ? a. d. Taabl.-Verl.
Gesucht2 möbl. ung. Zim., erwünscht Küchen-

benutzung. Off, u. s . G . H9 o. d. Tagbl.-Verl.
Für einen Jungen v. 11 Zähren

m w  wird für einige Wochen in der
Nähe des Kochbrunnens bei besserer Familie Kost
und Wohnung gesucht. Off. unter IJ. »» 85
a» den Tagbl.-Verlag._

Bornehmer Herr
sucht dauernd in einer modernen Villa im
Kurviertel als alleiniger Miether Salon u.
Schlafzimmer, unmöblirt, mit Frühstück u.
Bedienung. Offerten unter E . US
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

luugc tücht. Wirthsl. s. Wirlhsch. zu miethen
- Off. u. dt» « . 118 a. d. Tagbl.-Verl.

Größere Parterre-Räume zu Geschästs-
zwecken in centraler Lage per sofort gesucht.
Off. mit. F . H . lOO an d. Tagbl.-Verl.

Fremden-Mnlrons. ^ o

Lagerplat
verpachten. Näh. C

, eingezäunr, in der vorderen
), Mainzerstr., per sofort z»
omptoir Nicolasstr. 26. 8062

ur Vereinfachung des Gefchäfts-
^ Verkehrs bitten wir unsere ge-

ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis ZU 1 Mrtvlr
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für 14-jähr. Schülerind. Höh. Töchterschule
fache Pension in guter Familie gesucht, wo
ichalterige Tochter ist. Offerten mit Preisang.
wr IV . I». 8 2 an den Taabl.-Verlaa erbeten.

Villa Bristol . ,
»vrernffurterftr. 16. clca. ntöin. Z. frei, m. Balkon.

Luisenstr. >2. SS 5ST.Ä
ehagl. möbl. Zimmer mit od. ohne Pension zu
enn. — on parla franjais . se habla espanol.

ur Vereinfachungdes Geschäfts¬
verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Berlitz School.
Sprachlchrinstitut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18 , Part.

Kanarienvogel entflogen. Wiedcrbringcr
eine Belohnung Michelsbcrg 32.

Wer eriheilt einer jungen Dame
_ englische« Unterricht, haupr-

ächlich Conversation ? Off. unt. <»• H . ld
an den Taabl.-Verlag. _

Gelegenheit zu engt. Conversation ge,.
Offerten unter V. E . 1« ! an den Tagbl.-Verl,

ftw Bild. BMt SÄ 3 ;
event. gegen Austausch. Offerten unter
C . G.  1 35 an den Tagbl . -Verlag . erbeten.

Am 15.A»g. ii. 1. Scptbr.
Vegiun der

Viertel- und Halbjahrs-Kurse.
Lehrfächer:

Einfache und dopp.
Buchführung,

Wechsellehr-,
Kaufm. Rechnen,

Coutorpraxis,
Correspondenz.

Steuogr. (GabelS-
berger).

Schönschreiben,
Maschinenschreiben,

sowie bei den halb-
jährlichen Kursen
engl, und französ.
Correspondenz.

Der Unterricht wird direkt prak¬
tisch für die Praxis ertheilt und
werden die Lernenden von der erste»
Stunde an, anselbstständiges Arbeiten
gewöhnt. —Pcrsecte Ausbildung garantirt.
Auf Wunsch Privat-lsnterricht. Vermittlung
von Stellen. —Die Contoristinnen - und
Buchhaltcrinnen-Kurscs. Damen (als
sicherster, heutigcrLebens-u. Erwerbs»
bcruf) stehen unter pcriönl. Leitung
von Frau E . Schreiber , langj. Handels-
lehrererin. — Interessenten wolle» sich früh¬
zeitig melden.

Tägl. Beginn neuer Schreib-Knrse
in kaufm., Beamten-, Kopf- u. Rundsdirift,
in Tages- oder Abeiidstniidcn, nach meiner
in ganz Deutschland, sowie im Auslande
bekannten und cingeführtcn Methode unter
Garantie deS Erfolges.

Schreibcrfolg.

'iryf ^ ry

Das Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberfolge von hiesigen Schülern
liegen in meinem Büreau Interessenten zur
Einsidit offen.
Für Sd,üler u. Lehrlinge ermäßigte Preise.

Dir. E . Schreiber,
Rhcinstr. 103, 1. Et., au d. Riugkirche.

lEine Sonder -AilSgabe dcr „Arbeitsmarll des Wiesbadener
kagblatt " crjchcim am Vorabend eines jede» Ausaabeiags im
Verlag, Lauggaffe 27, lind -mbält jedesmal alle Di^ ftgeiuche
nnd Dienstangcblite. welche in der nächsterichcincnden Nummer
des „Wiesbadener Tagblall " , »r Anzeige gelangen. Von ä Uli,

Bertani , dar Eliick 5 Big., von 6 Ul,r ab außerbem
»nenlgellliche Einsichinadme. — Bei ichriitlichen Offerien
„nntieüli ti  sich, nicht Original-Zeugnilse, sondern deren Ab¬
schriften beizumae» : für Wiedererlangung ckwa beigelegter
Original -Zengnige oder sonstiger Urkunden übernetnncn wir
fcmtrlei Gelnähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgebolt lnorden sind, werdet, uneröffliervernichlel.i

-V
ur Vereinfachung des Geschäfts¬

verkehrs bitten wir unsere ge¬
ehrten Auftraggeber, Anzeigen
im Betrag bis zu 1 Mark
bei Aufgabe an den Schaltern
gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Versonen. die Stellung
finden.

chuhbranche.
Brancheknndige Verkäuferin gesucht. Off.

m. Ang. feith. Thäligkeit und GchaltSanspr. an
<Su >>ti »v Joardan , Wiesbaden. 8074

Erstes Herren- Artikel- Geschäft sucht
tüchtige branchekund. Verkäuferin . Engl.
Sprachkrnntniste. Nur gut empfohlene
Damen mögen sich melden. Offerten mit
Zeugniß-Abfchriften und Gehaltsgnsprüchen
untcr A. Va. A.  1058 an den Tagbl.-
Verlag. 7952

Tüchtige Taillcnarbeiterin sofort dauernd
gesucht Taunusstratze3», 1.

Tücht. Verkäuferin,
gesetzten Alters, zur Führung einer Filiale
gesucht. Offerten mil Gehaltsausprücheu n.
i» . fi.  Hl an den Tagbl.-Verl. 8063

Gut geübte Klcidermacherin auf gleich oder
spater gesucht Luisenstraßc 41, 2. Et.

Näherinnen
für bessere Wäsche finden dauernde Beschäftigung.

Gr. H . l . ug 'enbUlil.
Ein anständiges Lehrmädchen sofort gesucht. I

lloienowi Wilhelmstraße 8.
Für meine neu zu überiiehmeude große Pensions-

Villa wird eine ganz pcrsecte Köchin, ein sehr
reinl. Hausmädchenu. ein gewandtes Zimmer¬
mädchen, das tadellos servirt, für 15. August
gesudit. Zu spreche» 8—10, 2—4. 8043

Frau Br . Kuppreclit . Rößlerstr. 5.
Eine perfecte Köchin und ein tüchtiges Haus¬

mädchen mit hohem Lohn für nach Sydney
(Austr.) gesucht. Reise wird vergütet. Näheres
Oranienstraße 21, Part.

Gesucht Köchinnenf. Pensionenu. Privat, 30 Mk.
Lohn, nette AUeiiimädchen, d. fein kochen, zu zwei
Personen, adr. Allein- ». Hausmädchen in vorz.
Stellend. sehr guter Behandl. Frau Jiüller,
Stellcnvcrmittl., Scerobenstraße4, Souterrainl.

Aeutzerst tücht. Kaffeeköchin
für erstes Hotel gesudit. Offerten mit Zeugniß-
abschr. unter R . R . 24 au d. Tagbl.-Verlag.

Gejucht einfaches Frl . für Haus¬
arbeit und Ueberwachung der Schul¬

arbeiten k.  dreier Kinder von 8—11 Jahren.
Villa Montauo, Eliiabetbenstratze 17a, Parterre.

Suche ein braves Mädchen zur Stütze
meiner Frau. Offerten unter A.  ir «3
postlagernd RüdeShcim.

Ein zuverlässiges tüd,tige« Kindermädchen mit
guten Zeug», zum8. August ev. später gesudit.
Vorzust. bis 3 Uhr. Näh. Biebricherslr. 45. 7833

föit » fleißiges Dienstmädchen mit aureu^ »1» Zeugnissen sndit fofort H - Malll.
Secrobcnstraße 27, Part . 7878

Solides Allcinniä- chcn, welches bürgerlidi
kodien kann und die Hausarbeit versteht, gesucht.
Vorzustellen Langgasse 24, Hutladcu. 7950
Tüchtiges Mädchen

gesucht Badhaus zum goldnen Kreuz. Spieael-
gnsic 10. 7960

Ei» zuverlässige» Mädchen für Küdie und Haus-
arbeit auf gleich ges. Rheiultraße 95, V. 7979

Sllleinntädchc» bei gulem Lohn zum 15. August
gejucht Goethestraßc 22, 3.

zuverlässige«, nicht zu juuges
-L^t ri VeH Mädchen be, gntem Lohn gef

Marktstraße 14, 2, am Sdiloßplnp.
Z»v. Kiudermäddieu ge!. Sedaustraßel , Part . r.
Ein braves Mädchen für gleich oder später

geindit Bismarckring 31, Part.
Tüchtiges Hausmüdchcn gesucht Bleichstr. 4l , 2 l
Mädchen vom Lande gesucht Geisbergstraße 13, P

Ein sauberes solides Alleinmädche«
auf 15. August gesucht. Zeugnisse Bedingung.
Blüch erplatz3, 3 l. .

Ein fleißiges ordentliches, .zu 1-d-r
_ßm]p  Arbeit williges Mädchen wird sofort
^gesucht Hermannstrabe1. , ,
Ein ordentliches Alleinmädche«, welches kochen

kann, gesucht Mauritiusstraße 3 , 2 rechts.
3T“ Ein tüchtiges erst. Mädchen gesucht.
Gute Zeugnisse Bedingung.

Frau Or . «Serlieim , Kirchgasse 47.
Ein tücht. Mädchen, welches gut bürgerl. koche»

kann, wird für sofort ges. Bahnhofstr. 18,1 r.
U- Ein tüchtiges sauberes Mädchen sofort ges.
Dotzheimerstraße 16.

Tüchtiges sauberes Alle,«Mädchen gesucht
Friedrichstraßc 21, 2. . . ,

Hausmädchen für Pension sofort
gesucht Geisbergstraße 28.

Gebildete Dame zu drei Kindern gesucht. Wo?
zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 804i \x

Mädchen bei guter Behänd-
WUUöCv Inng in kl. Haushalt gesucht

Blüchcrstratze8, 3. St . links.
Ein Mädchen sofort ge,ucht Kl. Burgstraße 8.

Gegen hohen Lohn
sucht eine Berliner Familie (evaugel.) zu ihrem
zweijährigen Kinde für den 1. November enie
durchaus erfahrene Zweitwärterin oder
älteres Kindermädchen. Nur solche Offerten
werden berücksichtigt, welche von Abschriften perf.
Zeugnisse über gleickie lanajähnge Thäligkeit in
herrschaftlichen Häusern begleitet sind. Angebote
unter « . « . IS » an den Tagbl.-Verlag.

Ges. junges braves Mädchen für
WWk kleinen 5öauShalt. Anzufragen biS

3 Uhr Nachmittags Wörthstraße5, 1.

Gesucht
per sofort oder spätestens zum 15. d. M. zur Pflege

und Beaufsichtiaung dreier, vollständig gesunder
Junacn im Alter von6, 4 und 2 Jahren eine
selbstständige erfahrene evang. Kinderfrau,
ohne jeglichen Anhang. Bei gegenseitigem Ge¬
fallen Lebensstelluiig. Monatliche Vergütung bis
zu 25 Mk. Hausmädchen ist vorhanden. Vor-
znstellen Vormittags von 9—12 Uhr. Villa
Franziska, Bierstadter Höhe 15.

Bei gutem Lob« wird ein
junges braves Mädchen in
kleinem Haushalt sofort ausge¬

nommen. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag.
«r Servirfräulem ^9

für feinere Stellen in Hotel, Restaurant und
Cafe gesucht, ferner ein bess.Mädchen zur Stütze
im Haushalt und am Büffet, ein dergleichen für
Privalhaus, Köchinnen für aurwärt. Hotel-
Ncstanrant, Zimmermädchen für Pensionen,
ein Weißzeugmädchen, mehrere HanS-,
Stllein- lind Küchenmädchen durch das

Rhein. Stellen-Bürean
von Earl fürttnberg , Stellenverm., Gold-
aaffe 17. Part . Tel. 434.

Mädchen vom Lande, brav nnd fleißig, f. Haus¬
arbeit gesucht Schwalbacherstraße 47, 1.

Büglerinnen gesucht. Färberei Herrmaan,
Emserstraße4. „ '

Eine unabhängige Waschfrau oder Mädchen für
dauernd gesudit Riehlstraße 19. P . l.

Eine anst. t. Monatsfran für Morgens2 Std.
gesucht Goethestraßc5, Part.

Saubere fleißige durchaus ehrliche
MWr Frau von V-2 Ubr an zum Laden-
Putzen gesucht Marktstraße 14, Eckladcn.

Ges. ehrl. zuvcrl. Monatsfrau ' von6fl-—12 Uhr
Tauilusstraße 22, h.

Monatsmädchen gesucht Herdcrstr. 10, Part. l.
Monatsfrau qesucht Zimmcrmaiiiistr. 4, P. l.
Ein Monatsmädchen von 12 bis 4 u. Abends

von 8 bis 9 Ubr gesucht Webcrgasse 45/47, 1 I.
Erfahr. Slundenmdch. sof. ges. Blücherstr. 5. 1 l.
Sauberes Monatsmädchen ges. Wörthstr. 18, 1.
Ord. M. f. ganzo. tagsüb. ges. MaiiritiilSpl. 3,2.
Laufniädchcu sof. ges. Marktstraße II, Schuhgesch.

Meibttche Vevsotre». die Stellung
suchen.

Slnst. Mädchens. St. als Verkauf, im Colonial-
waareuaesch. Näh. Friedrichstr. 23, Mädchenb.

Geb. junges Fräulein
mit Sprachkenutn., engl, und sranz., sucht Stelle
als Gescllsdiafterin, zur Stütze, Erzieh, rc.
Pr . Ref. Gefl. Offerten unter3 . «5. 141 an
den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
aus guter Familie der französischen Schweiz,

wünscht Aufnahme in einer besseren Familie als
Gesellschafterin zu ein oder zwei Töchtern
oder zu größereu Kindern. Familienleben er¬
wünscht. Offerten gefl. uulcr iS. 380 » F . an
Blaasenstein & logier in Frciburg
(Schweiz). _ K43

Fein gebildete Dame,
Aus. 80, evang., in allen Zweigen der Haus-
bnlluua, sowie Musik(Gejang) ausacliildei, von
gedieg. znverl. Charakter, sucht aufl . Sept. oder
später Stellung zu Dame, Ehepaar oderz. Ge-
jcllidinft erwachs. Tochter. Offerien bitte unter
C . nt . postlagernd Darmstadt.
Aelteres Mädchen

sucht Stelle zum l . September als einfache bürgerl.
Köchin in bcssereni Hause. Offerten unter
II . Cr. 14t » au den Tagbl .-Verlag.

Gut bürgerl. Köchin
such! für fll. Stelle in bess. Geschäftshaus, geht

aud>als AUeiiimädchen. Näh. Tagbl.-Ve.l. Vu
Achtung!

Eine tücht. Ködiin zur Aushülfe empfiehlt fiel, den
peebrten Herrschaft-u. Feldstr. >7. •*. Exner.

Mädchenherm, fÄÄliJ;
bessere« Hausmädcl., Alleimnadch., g. b. kochen,
jüng. Alleiiimädch., ' 5. Ang. Köch.. Alleiumädch.

Williges fleißiges Mädch«» snchib-s 15, Augui:
Slellnng, am liebsten bei kathclijchcr Herrfäiasi.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Vlr



T - ite 14 , S . August 19056

©itt im feineren Zimmerdienst durchaus erfahrenes

Zimmermädchen
mit besten Zeug». sucht in gutem Hause, evt. zu
einz. alteren Dame Stellung. Gefl. Anträge
«ub8. B 28,4 , qh (S. cpt.1290) F107

_ _ ___ Miiidoif Mo«*e , Stuttgart.
Besseres Mädchen sucht dauernde
Stelle. Dasselbe versteht kl. Haus¬

halt zu fuhren, kann tüchtig schneidern, erwünscht
Ware zu einzelner Dame oder älterem Ehepaar,
geht auch als angehende Jungfer. Offerten unter
I». H . I » 8 an den Tagbl.-Verlag.

Promp. selbst. Mädchens. Stelle p. l . Sept. bei
kl. ^ am. od. ält. Ehep. Näh. Albrechtstr. 31, 2.

Ein innges nettes Mädchen sucht Stelle znm
August bei kinderloien Leuten oder einzelner

Dame. Nah. im Tagbl.-Verlag. ' Vz
Sit« «, empf. Pflegerins. St . b. nerv. GeisteSkr.
^ .Off- “"te,r v ’ 153 <>n den Tagbl.-Verlaa
Tucht. Büglerins. Besch. N. Hellmundstr 36. 2
Tucht. unabh. Frau s. Besch, i. Putz. Jahustr. 10,3.

rfr. s. Monatsst. f. Morg. Helenenstr. 12, H. D
Ul’!; » * «• Vutzbesch . Hellmundstr. 38. Ftsp!
85?" s- Wasch- u. Putzbesch. Bleichstr. 19. Stb. 1.
Madch. s. Wasch- u. Putz-Besch. Adolfstr. 12 H P

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AuSgabe ). Verlag : Langgasse Sr SO. Jahrgang . No . 307.

Männliche Versonen. die Stellungfinden.

. Seuer -Bersicheruug
suchl tüchtige General -Vertreter . Besonders

lobnend für General- u. Haupt-Agenten anderer
Branchen. Angebote unter Darlegung der Ver-
haltniffe und Aufgabe von Referenzen unter
*0 . 23 * 1 an (Man.K.2321) F 2

— » aube & Cif . , Köln.
Stttftf Vertreter ges. für erstclassige

m rr ” Lebens-, Einbruch-, Haftpflicht-
^eg. sehr Hobe Provision,

, Off" tcn uvtcr « . B 13 - cmden Tagbl.-Verlag.
Zum Verkaufe eine» gangbaren Artikels wird für

den Platz Biebrich bei hoher Provision ein
energischer sieitziger und zuverlässiger
Mann geiucht, welcher schon mit Erfolg Privat-
kundschafr besticht hat. Offertenu. *3. F1. l n
an den Tagbl.-Verlag. M14

Contorist,
perfekter Maschinenschreibern. Stenograph

^ 5. -in hres. electrotechnisches Büreau

Photogr. AtelierB Hiei,
m . , , , „ Taunusstraße 47.
Gesucht ein junger Zeichner.

Angurt ScIutefTer,
Jnstallationrbüreau für Elektrotechnik,

Tucht. Installateur , nur selbstständ. Arbeiter,
sofort  gesucht, li . Weygandt , Ncrostr. 18.

®rei ,f’i8 vier lüchtige Schreiner
(Bankarbeiter) gesucht. 8032

. w . c»aii lVwe ., Biebrich
Glasergehülsegesucht Aorkstraße 7.

Glasergel,ülfe gesucht Emserstraße 10.
Ein Patissier , fünfzehn jüngere

--- Hotel- und Rcstaurant-
rellner für eintragl. Stellen, mehrere erste Aide
für hier und auswärts, »wei jüngere Hotel-
^t »»b« rschen und ein Commissionär von
Io—16 I . nach Boppard gesuchtd. d.

Rhein. Stellen-Mren«
von Carl Grliaberg , Stellen-Vermittler,

Goldgasse 17, Part . Tel. 434.
kräftige Arbeiter mit guten

Zeugnissen für mein Elsenlager per sof. gesucht.
Jo «. Hnpfeld , 8065

Eisen- und Baumaterialien.
^Ener für Feldarbeit ges. Schwalbacherstr. 39.
Kraft. Man« für Feldarbeit ges. Saalgasse 28.

a" ucht Rheinstraße 79.
Laustunge von 13—15 Jahren

gesucht Häfnergasse 15.
Zwrhp.-^uhrknecht gesucht Walluferstr. 3. Pink
Tücht. stadttundiger Fnhrkncchtf. Flaschen; •bier gesucht Scdanittaßc 3.
Ein zuverlässiger Rollkutscher gesucht. Will,.

Rapport , Büreau Hessische Ludwigsbahn.

Junger solider Mann, welcher längere Zeit hier in
Stellung war, sucht Lebensstellung als Haus¬
meister, Portier, o. Ausläufero. dergl. Off. u.
B . H . an das Kath. Gesellenhans, Bayreuth'

1* Mann s. Stelle als Reise-
bcgleitcr. Off. u. ». V.  111

an den Tagbl.-Verlag.
Ein tüchtiger vcrh. kinderloser

Herrschaftskutscher,
gewandtn. znverl., s. St . N. i. Tagbl.-Verl. Va

Vrr!rchr6-Rn«t;richten||| [ Theater oncrrle

Kochvrunnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Concert.

Ab 7'/- Uhr: Großes Vokal- u. Jnstrumental-
Concert unter Mitwirkung der vielfach mit ersten
Preisen gekrönten„Sociötö Choräle" (ca. acbtzig
Sänger) aus Luxemburg. Dirigent: Herr Pro¬fessorI . 31. Müller.

Königfiche Hchauspicke. Geschlossen.
Ilestdenz-Aheatcr. Ferien halber geschlossen.

Anfang der neuen Svielzeit 30. August 1902.
GkaLNssement Wafkalka. Abends 7'/- Uhr:

Concert des Kofchat-Quintetls.
Arcus Wulff. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee. Abds. 8V- Ubr: Oeffentl. Veriamml.

Wanger' s Kunstsalon, Taunusstraße 6.
Iolkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 9V* Ubr Abends,
©oim» u. fyeitrkiß« von 10'/-—12'/- Uhr u. von
4 bls 9 Ubr. Eintritt frei.

^Ecn -ßlub, Taunusstraße 6. Geöffnet von
Morgen« 10 bis Abends 10 Uhr.

herein für Auskunft über Moyllayrts-Ein-
rtchtnngen und Aechtsfragen. Täglich von
6- 7 Uhr Abend? ini Nathbanie im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abthcilung).

(.eutralsteste für Krankcnpffegerinnen(unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. II (s. höh. Berufet des ArbcitSnachw. f.
Frauen, im Ratbhans. Geöffnet: '/-9—'/-I und
/-3—t Uhr, Sonntags >/,12—1 Ubr.

sireeitsnachwei» unentgeltlich für Männer n.
Tiraueu: im Nathban«von9—12' , u. 3—7Uhr
Manncr-Abth. 9- 12'/, und von2',-- 6 Uhr.—
Francn-Abtb. I: für Dienstboten».Arbeiterinnen.
Frauen-Abtb. II : für höhere Bcrnfsartcn undHotelperional.

T''r«-K-(elIschaft. 3- 4'/. Uhr: Turnen der
Madchen-Abthcilung. 4'/-- 6 Uhr: Turnen der
Knabcn-Abtheilung.

Kranken- und Steröekaffe der Metallarbeiter.
Von8—10 Uhr: Versammlung.

Manner-Furilvercin. 8 Uhr: Fechten. 9 Uhr:
^.ucheransflabe und gcselliae Unterhaltung.

Keuerwcür (Leiter- u. Retter-Abth.
deS2.ZugS). Abds.8' /̂ Ubr: General-Verfamml.

Krieger- und Militär -Ierein . Abends8'/-Uhr:Gesangprobe.
Sparverein Mestend. Abends8'/, Uhr: Vereins-

nbcnd und Einzabluug.
Stemm- u. Ming-tzluv Ktkletia.8'/-Uhr:Uebnna.
tzcntral-^ ercin der deutschen Küfer (Ailiale

mliiiig.

Morto-Taee für das Deutsche Reich
mifc im Ueekrhre mit Gesterreich-

Ungarrr.
Kriefe a) Ortsverkehr») frankirt bis 250g 5 Pf.,

unfninfirt 10 Pf., b) übriges Reichs-Postgebiet.
Bayern, Württembergu. Oesterreich-Ungarn kran¬
kt" bis 20g 10Pf., über 20g bi« 250g 20 Pf
mtfran(.bis 20g 20 Pf., über 20g bis 250g 30 Pf!

Pastkartrn a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., uu-
ftaiikirt4 Pf., mit Antwort 4 Pf., b) übriges
Reichs-Postgebiet, Bayern, Württemberg und
Ocsterre>ch-Ungarn einfache5 Pf., unfrankirt
10 Pr., mit Antwort 10 Pf.

Drucksache» a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf..
(‘5tr  k 6 Pf., über 100—250g 5 Pf.,
ubfr 250- 500g 10 Pf., über 500g bis lieg 15 Pf.!
b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergn. Oeiterrcich-Ungarn bis 50 g 3 Pf., über
£0—ICOg 5 Pf., über 100—250g 10 Pf., über
250—500g 20 Pf., über 500g bis 1 kg 30 Pf.

Maarrnprotien a) Ortsverkehr*) bis 250g 5Pf
üb» 550 big 350g 10 Pf., b) übriges Reichs-
Po,tgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-

! ™U'tflnrn bis 250g 10 Pf., über250—350g 20 Pf.
W-schaftspapiere a) Ortsverkehr*) bis 250g

5Pf., über 250 bis 500g 10 Pf., über 500g bis
b>übriges Aicichr-Postgebiet, Bayern

"Nd Württemberg(nach Oencrrcich-Unaarn nicht
zulaisrg) bis 250g 10 Pf., über 250- 500g
20 jUf., über 5C0g bis 1kg 30 Pf. Zusammen-
yackeii von Drucksache», Waarcnprobcn und
GeschaftSpapieren zulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Gcschäftspapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

^nschrriborbühr 20 Pf., Rückschrinaebül,r
N- sta»Mrisu»grn a) Deutschland bis 5 Mk.

10 Pf., über5 bis 100 Mk. 20 Pf., über 100 bis
200Mk. 30 Pf., über 200—400 Mk. 40 Pf., über
400—600 Mk. 50 Pf., über 600- 800 Mk. 60 Pf.,
b) Oesterreich- Ungarn 10 Pf. für je 20 Mk.
(mmdestens 20 Pf.), Meistvctrag der Postan-

^ Weisung 800  Mk.
Für Nachnaffutrsendunge» kommen neben dem

Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zcigegedühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren für Ueber-
miltcliing des eingezog. Betrages an dcn3lbsendcr.
Meiitbetrage. Nacbn. 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pr. pro Mk., mindesten» 10 Pf.

Das Porto für Packet- beträgt ans Entfernungen
(m gcogr. Mcileii):

—3
!M

Packete
Gewichte

L3Ü,
b.a kg emschl. 25 ^
f.leb. weit.kg!| 5 „ a
Werthsend,ingrn.

=30 £  ,=30
CM

Ü_ 2
50 $
10

jl _S
50 4
20

IT

50 A30

13 8
_L_5
50 A
40

Versicherungsg'ebühr"für >e

13

M
50 A50

. ^. , Abends9 Uhr: Versammlung.
Hermania-Allemannia. Abends

9 Uhr: General-Versammlung.
Furn -Merein. Abends9 Uhr: Bücherausgabe

und gesellige Zusammenkunft.
Männcr-Kesangvcrei» Union. 9 Ubr: Probe.
Evangelischer Männer- n. Jünglings -Uerein.IlbendS9 Uhr: Gebetstunde.
Ekristkicher Uercin junger Männer . Abends9 Uhr: Gebets,tunde.
Scharr' scher Männer-Lhor. Abds.9Ubr: Probe
^ ^ ner-Uerein Kedera. 9 Uhr: Versammlung!
Keseilschaft Mrdelto. Abends9 Uhr: Probe
Uervand der Tapezirer-Hehülsen. Abends9 Uhr:Versammlung.
Merein der Württemverger, Miesvaden. 9 Uhr:Vereinsabend.
Anrger-Schntzen-Lorps. Vereinsabend.
Männergcsang-Uerein Honcordia. Fam.-Abend.

MSimlichr Rrt -fone « . die Ktellimg
strchen.

E-wandter̂V-rkäufer der Col.-, D-lic.- u. Wein-
Br., 19 I ., sucht, gest. auf la Zengn. u. Refcr.,SV.S'.KSWW»'"'m-"■

Jung . Comptoirist-
E Coniptoir-Arbeiten, der Steno-

s°wie der einfachen dopclten
Buchführung vertraut, sucht sich per1. Oktober zu verändern. Offerten unter
1». B . 538 a. v. Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Man«, 18 Jahre, mit der Berechtigung
z. Einj.-freiw. Dienst, vertraut mit Buchführung
u. Correspond., mit gut. Kenntnissen der engl, u
franz. Sprachêgeübt. Stenogr. u. Maschinenschr.!
kt fr r Äa 0 t - @t ' nls  Kontorist od . Corrcspond.
Gefl. Off. u. B . B . 150 an den Tagbl.-Verl.

Ein Herr
bester Familie, 41 Jahre alt, *. Z. in Wies-

r.Ä . ' "" ^allerersten Referenzen, s. Vertrauens¬stellung. Größere Caution und Kennt,,issc in
verschiedenen Industrie- Branchen vorhanden
Osterten unter ChiffreB . b . 53 «» an denTagbl.-Verlcifl.

Ein Pciislonirtcr Bcamter
mit fluten Zeuflnissen sucht Stelle
als Kasstrer , Haus - od . Maqarin-
Bcrwalter . Gefl . Offerte » uutcr
U . C. 63 an de » Tisibl .-Berlaa.

Bautechuikcr, L 'LLÄ
chule, 3 Jahre hier am Platze thälig, mit g. 8

sucht per sofort oder 1. Sept. Stellung Off
unter « . B . 37  an den Tagbl.-Verlag

Prrlleisierullqe»

300 Mk..5 Pf., mindestens aber"10 Pf., außer-
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefen dis

Entfernung, von 10 geographischen Meilen
„fy.  Pf ., auf größere Entfernungen 10 Pf. Porto.
Ki .oeffrUnng für Briefe, Postkarten. Drucksachen

rc. 2c>Ps.. für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.
Poffaufträge (bis 800 Mark) 30 Pf. Bei Ueber-

sendung der eingezogcncn Beträge kommt die Post-
anwelsuiigsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpostverein gehören¬
den Landern beträgt vas Porto: »I

Kriefe ! i/ankirt 20 Pf. i für je 15 g (ohne
, , i uiifraakirt 40 Pf. j Meistgcwicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf., mit

Antwort 20 Pf.
Drucksachen, Gefchäftspapirre , Waaren-

für je 50 g, mindestens jedoch
i^ cr̂ Ä/tt̂ d̂ diere 20 Pf., für Waarenproben
10 Pt . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waarenproben350 g.

Ginschretbgrb. 20Pf.; Niickscheingeb. 20Pf.
Packete bis zu5 kg nach Dänemark.Belgien.Nieder-

lande, Schweiz, Fraickreich 80 Pf., Italien 1 Mk.
40 Ps. Packele bi« zum Gewicht von3 kg nach
Spanien  1 Mk. 40 Pf., nach Portugal1 Mk.80 Pf.

*) Die Taren für den Ortsverkehr gelten auch
^ "'st folgenden Nachbarorten:

Biebrich, Blerstadt. Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim.
Nambach und Sonnenberg.

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung der
Gasleitungs- Anlagen für de» Neubau der
Gntenbergschiilc, im Rathhanse, Zimmer No 41
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 94" S 2.)

Weftci'-D,'richte
Meteorologische S- obacht»»ngen

der Station Miesdaden.
7. August 1902. 7 Uhr

Morg.
2 Ubr 9 Uhr

Abdr. Mittel.
7504 749.1
18.9 19.7
12.1 12.2

75 73
still
14.9 —

Barometer*) . . . 748,4j 748.6,
ThermometerC.. . 16.9 24.0
Dunstspaiin. (mm) . 12.7 11.81
Rel. Feuchtigkeit(> ) 89 54
Windrichtung. . . N. 1 SW .4
Niederschlagrh.(mm) — —
Höchste Temperatur 24.3. Nicdr. T,

*l Die Baron,eterangabensind ans —0» C.
Normalschwere rebuciri.

Wetter-Bericht
des „Miesdadener Togdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

(NaLdrn-k verbslen.i

10. August: wolkig, Sonnenschein, warm sehrwindig.

Ans - und Untergang für Könne (®> und
Mond (Li.

(Durchflanfl der Sonne durch Sllden nach mitteleurovaischrr Aeir.
1902
Aug.

10.

® II L
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Uertrairfstelleirf. Uostmerthieichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postaiiwelsliugkn, Formulare zu Post-Packel-
Adrcffcn, Post-Aufträgen rc.) : beitz.Alexi, Michels-
bcig9; I . Beer, Wwe.. GeiSbergstraße 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstr. 25; I . Birck, gkoonstr. 12;
Iah . Conradl. Waldstraße 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wilhclmstr. 22; I . Ehl. Bülowstr. 7;
K. Erb. Adelheidstr. 76; A. Haas, Herderstr. 19;
£  Hartmann, Hcllmiindstraßc 17; Tb. Hcndnch,
Dambachtdal1; C. Hofhciiiz, Platterstraßc 102;
Cl. Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich); F. Klitz,
Rheinstraße 79; A. F. Knefeli, Lanagasse 45;
PH. Kraust, Albrechtstr. 36; I . Losen,, Rieblstr. 2;
K. Lotz, Morigstraße 70; C. Menzel. Lahnstr. 1a;
F. A. Müller, Adelheidstr. 82; Fr. Nompel.Römcr-
bcrg 24 ; H. Schicker, Moriestr. 60; H. Schindling.
Nengasie1; A. Sommer. Uorkstr. 11; O. Uiikelbach,
Schwalbacheritraße 71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl. Webergassc 45/47; Ehr. Wcyerr-

, Häuser, Kassircr, Schlachthaus.

Trlegranrnr-Gebnlfren.
Worttaxe innerhalb Deittichlands5 Pf. Noch

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark. Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italic»,
Rumänien. Schweden, Norwegen, Großbritannie»
n. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis. Ruß¬
land, Spanien, Ponngal, Serbien. Bosnien. Herzc-
ao" '"«' Monlenegro, Bulgarien„nd Ost-R»melie»
anÄi ^ 'braltar 25 Pf Nach Griechenland
60 Pf. Nach Malta n. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbcirag
>ur ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbriwnnie!- und Irland 80 Pf., im übrig.»
Verkebr oO Pt . Für ein dringendes Telcgramn,
wird d,e dreisachc Gebübr eine« gewöhnlichen Telc-
graniins erhoben. Für Stadtielcaramnie betrößi
bif Worttaxe3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Kaifer-Vorropama, Rheinstraße 37.
Diese Woche: Siam.

Ausrvävtlge Theater.
Feankfueter Htadttsteater . — Opernhaus.

Samstag : Hoffmanus Erzählungen. — Sonntag:
Die lustigen Weiber von Windsor)

K!m \ha .u § zu Wiesbaden.
Samstag , den 9. August . \

Morgens 7 Uhr:
Concert des Wiesbadener Musikvereins

in der Kochbrunnen-Anlage,
unter Leitung seines Musikdireotors Herrn Kgl.

Kammermusikers a. D. C. Hob. Meister.
1. Choral : „Grosser Gott wir loben Dich.“
2. Commandeur-Marsch . . . . F. Meister.
3. Ouvertüre zu „Lebenslust “ . . C. Latann.
4. Ein Künstlerfest , Walzer . . P . Klein.
5. Becitativ u. Arie aus „Rinaldo “ G. Händel.
6. Kurz und Erbaulich , Potpourri A. Schreiner.
7. Armee - (Sedan-) Marsch No . 45a C. Lunge.

Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Concert,
ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Regiments
von Gersdorff (Kur-Hess .) No . 80, unter Leitung

des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
1. Marsch Kaiser Friedrich . . . Friedemann.
-j. Ouvertüre zu „Die diebische

Elster • • • • • * . . . Rossini
3. Sourire d’avril, Walzer . . . Dbprdt.
4. Andante aus der Gr- moll-
_ Symphonie . Beethoven.
0 . Quadrille aus „ Die sieben

Schwaben * . Millöcker.
o. a) .Niederländische Hymne.

b) Zwei Altniederland . Lieder Valerius.
Wilhelmus von Nassauen , Dankgebet.

| 7. Glühwürmchen - Idyll aus der
I Operette „Lysistrata “ . . . . Linke.
8. Potpourri „Der musikalische

Wanderer “ . Saro.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Am Krönungstage Sr. Kgl . u. Kaiserl . Majestät
des Königs Eduard VII . von Grossbritannien

und Irland.

Samstag , den 9. August , ab Abends 7‘/s Uhr:

Englisches National -Concert der Kapelle.

Gr. Vokal- u. Instrumental -Concert
unterMitwirkungderunterdem hohen Protektorate
Ihrer König!. Hoheit der Frau Grossherzogin
Adelheid von Luxemburg stehenden , vielfach mit
ersten Preisen gekrönten „Societe Choräle “ aus
Luxembuig (Dirigent Herr Prof. J . A . Müller ),
und der Kapelle des Fiis .-Regts . von Gersdorff
(Kurhess .) No . 80, unter Leitung des Kapellmeisters

Herrn E. Gottschalk.

Programm der Gesangs -Vorträge:
1. a) „Avenir et Liberte “, Chor . Paillard.

b) „Les Bardes de la Meuse“,
Preis -Chor . . . . . . Lebruu,
Erster Preis in der I . Classe
und Ehrenpreis bei dem
internationalen Gesangwett¬
streite zu Namur.

c) „La Vendange “, Chor . . Favre.
2. a) Hoho , Du stolzes Mädel, Chor Dregert.

b) Vineta , Chor . Abt.
c) Mein Blümlein , Chor . . . Kristinus.

Herzenswünsche , Chor . . Kristinus.
d) Abendlied , Chor . . . . Nöroth.
e) Chor der Börner aus der

Oper „Herodias “ . . . . Massenet.

Programm der Regiments -Kapelle:
1. „Short Troop of thel . Regiment

i of the Guards“, Marsch . . . Thoures.
2. Ouvertüre zu „Bohcmian Girl“ Balte.
3. My Queen, Walzer . Coote.
4. „Soldiers in the Park“, Marsch Monckton.
5. „The Honeysucklo and Thee

Be0"’ . Penn.
6. In the Clock-Store“, Fantasie . Orth.

Glockenstube . — Ticken der
Uhren . — Schlagen der
Kuckucks n. anderer Uhren.
Abläufen des Weckers . —
Aufziehen der Uhren . —
Glockenspieluhr einer schott¬
ischen Kirche. —Nochmaliges
Schlagender Uhren. —Alarm-
Glocke.

7. Selection from Mikado . . . Sullivan
8. a) Marsch aus „The Siege of

Belgrad 1791“ . Storace.
b) „The Duke of Yorks

Favorite “, Marsch . . . . Arnold.

Begalisehe Beleuchtung . Die Initialen mit
KroDe Ihrer König), und Kaiser!. Majestäten
des Königs Eduard VH. und der Königin
Alexandra von Grossbritannien und Irland in
Brillantfeuer und Bouquet in den englischenKarben.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnements¬
und Krcmdenkarten (für I Jahr oder 6 Wochen)
sowie Tageskarten zu 1 Mk. Sätmntliche Karten
sind beim Eintritt vorzuzeigen.

Eingang nur durch das Hauptportal und
die beiden Seitenthore an der Lesezimmer - und
Restaurations -Seite des Kurgartens . Die hinteren
Gartenthore bleiben geschlossen.

Bei ungeeigneter Witterung findet Concert
bei aufgehobenem Abonnement im grossen Saale
statt In diesem Falle , um eine Uoberfiillung
des Saales zu vermeiden , Eintrittspreis 1 Mark
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